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Sir. 17t . Karlsruhe , Freitag den 12. April ISIS . Televhon.Nr. 3s. 28 . Jahrgang«

%0T Unsere heurige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Der Widerstand der Marokkaner gegen
Frankreich .

(Tel . Bericht.)
0 Paris , 12 . April . So leicht und selbstverständlich neh¬

men die Marokkaner das Protektorat Frankreichs nicht hin ,
wie es die Berichte der Blätter glauben machen wollen . Die
Zeichen mehren sichc bedenklich , daß sich Frankreich in ein neues
„algerisches" Abenteuer gestürzt hat .

Der Kampf Lei Maharidja zeigt deutlich, daß die marokka¬
nischen Stämme entschlossenen Widerstand leisten wollen . Die
Verluste der Franzosen betrugen 25 Tote und an 100 Verwun¬
dete, die dem zweiten afrikanischen Bataillon und dem ersten
Fremdenlegionärregiment angehören . Die Marokkaner sollen
auf dem Kampfplatz an 2500 Tote zurückgelassen haben .

Die Franzosen sind nunmehr gezwungen, mit Waffen¬
gewalt die Anerkennung des Vertrags Lurch die verschiedenen
Stämme herbeizuführen . Das wird aber bei der fanatischen
Bewohnerschaft kaum anders als durch Gewaltmatzregeln , zu
denen sich die französische Regierung in der Tat auch schon ent¬
schlossen hat , zu erreichen sein.

Jarirtzs warnt in der „Humanits " davor und schreibt :
„Dieser Zwischenfall (von Maharidja ) wird den Widerstand
de«- Marokkaner noch mehr entfachen. Wenn wir zu Zwangs -
magregeln greifen , wird der Groll dieses vergewaltigten Volkes
noch mehr wachsen . Unsere Angrifsspolitik ruft solche Zornes -
ausbrüche hervor , daß man heute noch nicht - ewagt hat , den
Marokkanern den Protektoratsvertrag bekanntzugebe«. In
der ganzen muselmanischen Welt herrscht Erregung gegen uns .
weil es heißt , daß wir durch unsere Marokkopolitik an dem ab¬
scheulichen Anschlag gegen Tripolis schuldig sind . Wir sind nach
Ansicht unserer Ansiedler genötigt , in Tunis scharfe Matz¬
nahmen zu treffen . Wenn in Marokko der Kriegsbrand ködert,
werden wir die Folgen unserer Raubpolitik erkennen : man
wird die jährlichen Kosten des marokkanischen Unternehmens
bald auf 301 Millionen beziffern müssen und noch viel schlim¬
mer ist die dadurch verschärfte Kriegsgefahr und die moralische
Einbutze, die wir erleiden . Und wenn morgen eine ernste
internationale Schwierigkeit auftaucht ? Was wird Frankreich
dann mit dem feindseligen, aufstandslüsternen Marokko
machen ? Wie viele Armeekorps wird man hinfchicken, um es
zu bändigen ?"

Die Marokkaner werden sich nach berühmten Mustern
auf den Kleinkrieg beschränken . Sie werden die kleineren
französischen Abteilungen anzugreifen und zu vernichten
suchen. Zn Udschüa haben sie denn auch schon eine Abtei¬
lung von Spahis , die die Feldpost von Debdu nach Tauriri
begleitete , angegriffen Ein Spahis wird vermißt .

Uebrigens scheint die Tatsache, daß Sultan Mulay Hafid
den Protektoratsvertrag unterschrieben hat , einzelnen Stäm¬
men schon bekannt zu fein. Die nachstehende Privatmeldung ,
die wir eben erhielten , gibt das klar zu erkennen :

Le. Madrid , 12. April . (Privattel .) „Zmparcial "

meldet über Tanger an« Marokko einen allgemeinen Auf ,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
JL Die Sonnenfinsternis und die drahtlose Telegraphie .

Aus Anlatz der Sonnenfinsternis am 17. April wird ein Expe¬
riment mit der drahtlose« Telegraphie zur Ausführung kom¬
men. Es ist eine bekannte Erscheinung, daß die drahtlose Tele¬
graphie in der Nacht anders funktioniert als am Tage . Mit
dem Aufgange der Sonne treten häufig gewisse Störungen sin ,
die auf die vermehrte Luftelektrizität zurückgeführt werden.
Immerhin wird dadurch sowohl die Verständigung , sowie die
Reichweite wesentlich beeinträchtigt . Um die Ursachen genauer
feststellen zu können, werden in jenen Gegenden, wo die Son¬
nenfinsternis total sein wird , Bersuch« mit drahtloser Tele¬
graphie zum erstenmal angestellt , um etwa auftrerende Ein¬
flüsse während der Finsternis zu beobachten und zu vergleichen.

rh . Karlsruhe . 12. April . Das zweite Gastspiel des Kgl.
Bayer . Hofschauspielers Konrad Dreher erfreute sich keines so
starken Besuches wie das erste vor einigen Wochen . Gegeben
wurde die dreiaktige Posse „Der Schwiegervater ", eine non
Dreher selbst besorgte süddeutsche Bearbeitung der „Beiden Rei¬
chenmüller" von Anton Anno . Zn dem Stücke wird das Men¬
schenmöglichste ai . Verwechselungen rc. geboten und ein Laby¬
rinth aufgetan , aus dem man kaum noch herauskommt . Auf
die Schilderung des Begebenheitlichen mutz man darum mit
stiller Resignation verzichten. Direktor Konrad Dreher erfüllte
das Haus wieder mit feine köstlichen Behaglichkeit. Sein Srein -
klopfer Schlögel war eine herzerfreuende , durch alle Mrttel
einer virtuosen Komik wirkende Figur . Ganz entzückend gab
Fraulein Mimmi Sch eff die forsche Liesle Veischle . auch Herr
Fuchs als Vater Beischle war ganz hervorragend . Von den
zahlreichen übrigen Darstellern verdienen die Damen Lind -
ner , Pallesko und die Herren Kietzlich und Hetburg
.ein besonderes Lob.

stand der Angad - «ad Dahrastämme gegen den
Sultan Mnlay Hafid . Die kürzlich von Fez nach Drbnu
herzestellte ftanzöstfche Drahverbindung ist zerstört worden.

Die Zukunft Frankreichs in Marokko läßt sich also gar
nicht rosig an und dürfte auch in der Folge noch den Erobe¬
rern bittere Enttäuschungen bringen .

Ans der Restden ;.
K a r l s r u h e, 12 . April .

rb . Quer durch Karlsruhe . Man klagt heutzutage viel , und
vielleicht nicht mit Unrecht, über die allzuschroffe Scheidung der
Stande . Die Gesellschaftskreise umschlingen sich nicht mehr ,
sondern liegen nebeneinander , mit Grenz- und Verteidigungs -
wällen umgeben, die mit großer Aengstlichkeit gehütet werden .
Seltener kommen Arm und Reich , Hoch und Nieder zusammen,
allgemeine Volksfeste , wie man sie früher kannte , gibt es kaum
mehr. Und doch besteht innerhalb der großen Städte ein n e u -
tralerBoden , auf dem sich täglich, stündlich alles Entgegen¬
gesetzte einmal friedlich vereinigt , wo die Exzellenz nicht die
Nachbarschaft ein » . Arbeiters scheut, noch die nornehme Dame
die eines einfachen Fabrikmädchens. Dieses neutrale Fleckchen
ist zwar kein fester Boden , kein Saal und keine Halle , sondern
— man wird schon das Richtige erraten haben — das Innere
unserer Straßenbahnwagen . Hier trifft sich die
„kleine und große Welt "

, man fitzt sich still gegenüber und stellt
mehr oder weniger Beobachtungen an . Meist ist das Resultat
für beide Teile ein durchaus Günstiges , es wird der gegenseiti¬
gen Achtung eine Brücke geschlagen und das ist in unserer Zeit
gewiß mit Freude zu begrüßen . Natürlich fallen auch kleine ko¬
mische Züge unserer lieben Nebenmenschen auf und sorgen für
heimliche Unterhaltung . Ein reizendes Bild bieten zum Bei¬
spiel unsere Damen , übrigens ohne Ausnahme . Ihr unentbehr¬
lichster Begleiter ist das bekannte Handtäfchchen, mit seinen
notwendigsten Inhalt : Geldbeutel und Taschentuch . Das Ta¬
schentuch befindet sich begreiflicherweise meist über dem Geld¬
beutel . Und nun hebt folgendes kleines Spiel an : Erster Akt :
Der Schaffner kommt ! Die Dame öffnet das Handtäschchen ,
nimmt das Taschentuch heraus , nimmt den Geldbeutel heraus ,
öffnet das Portemonnaie , nimmt den Nickel heraus , schließt das
Portemonnaie , gibt es in das Handtäschchen zurück, gibt das
Taschentuch in das Handtäschchen zurück, schließt das Hanv -
täschchen. Zweiter Akt : Der Schaffner überreicht das verlangte
Billett . Die Dame öffnet das Handtäfchchen, nimmt das Ta¬
schentuch heraus , nimmt den Geldbeutel heraus , öffnet das Por¬
temonnaie , gibt das Billett hinein , gibt das Portemonnaie in
die Handtasche zurück, gibt das Taschentuch in das Handtäfchchen
zurück, schließt das handtäfchchen. Dritter Akt : Der Kontrol¬
leur kommt ? Die Dame öffnet . . . siehe oben. Ach, es gehr
nichts über die zierlicbe Ilmständli ^ k-ft unserer Domen !

: : Di « neue Wanderkarte von Karlsruhe und Umgebung , die
vom Stadtrat vor kurzem herausgegeben worden ist. dürfte bei Be¬
ginn der Wanderzeit wieder lebhaft begehrt werden . Sie ist nach
amtlichen Materialien im Maßstabe 1 : 50 000 in sechsfarbigem litho¬
graphischem Druck hergestellt. Die Entfernungen vom Karlsruher
Marktplatz aus sind auf etwa 25 Kilometer durch konzentrische Kreise
(Entfernungs -Zonen) in Abständen von 5 Kilometern in übersicht¬
licher Weife eingetragen , so daß es jedermann leicht ist . die Wege¬
längen für Ausflüge zu berechnen. Das dargestellte Gebiet reicht im

st>Freiburg . 12. April . lieber ein hiesiges Gastspiel der Hof¬
opernsängerin Gisela Tercs aus Karlsruhe als Cho-cho- san in Pucci -
nis Oper Madame Butterfly ' schreibt die „Breisgauer Zeitung " fol¬
gendes : „Die heutige Besetzung der Hauptrollen war eine fast durch¬
weg neue, zumal auch die Titelrolle infolge andauernder Unpäßlich¬
keit des Fräulein Hungar durch eine Gästin , Fräulein Gisela Tercs
vom Hoftheater in Karlsruhe vertreten werden mußte . Ihrer Jn -
dioidualität und stimmlichen Veranlagung nach zu schließen, vertritt
dre Künstlerin dort das Fach der jugendlich dramatischen Sängerin .
Sie bot als Cho -cho-san eine vorzügliche Leistung voller Glut und
Leidenschaft. Das ,chöne und große Organ verfügt besonders in der
Höhe über glänzende Töne und zeigte sich der sehr anspruchsvollen
Aufgabe gegenüber vollkommen gewachsen , für die gute Schulung
desselben sprach die verschiedentlich mit großer Geschicklichkeit *. - t =
wendete Kopfstimme. In der Aussprache machte sich bisweilen ein
fremdländischer Akzent bemerkbar. Wenn fich auch die Erscheinung
nicht so recht mit dem uns vorschwebenden Bilde der kleinen Japa¬
nerin deckte , so waren doch Auffassung und Darstellung von ergreifen¬
der Wirkung und brachten die Empfindungen von Liebe . Schmerz
und Entsagung mit überzeugender Innerlichkeit zum Ausdruck.

# Freiburg , 12. April . Die Universität Athen hat anläßlich
ihres Jubiläums 92 Gelehrten , darunter 39 Deutschen und Oester¬
reichern, den Ehrendoktor verliehen . Unter den Deutschen befindet
sich auch ein hervorragendes Mitglied des Lehrkörpers der Freiburger
Hochschule : der gegenwärtige Prorektor Herr Geh. Hofrat Professor
Dr . E . Fabricins , der als Vertreter der griechischen und der römischen
Geschichte und als Archäologe sich einen bedeutenden Namen unter den
Altertumsforschern gemacht hat .

— Halle, 12. April . Die diesjährige Generalversammlung der
Kautgesellschaft findet am Samstag , den 27 . April 1912, in Halle statt .
Professor Dr . Paul Ratorp aus Marburg , einer der Bahnbrecher und
Führer der neukantifchen Bewegung , hält am Samstag nachmittag
um %5 Uqz einen Dortrag über : „Kant und die Marburger Schule '
im Auditorium maximum der Universität Halle . Am Abend dessel¬
ben Tages vereinigen fich die Teilnehmer der Versammlung im Hotel
zur Tulpe in Halle zum Symposion . Für den Sonntag ist ein Aus¬
flug in das nahe Merseburg zur Besichtigung von Dom und Schloß

Süden bis zum Eichel- und Mahlberg , im Osten bis Pforzheim und
Breiten , im Norden bis Bruchsal und Linkenheim, im Westen bis
Kandel , Lauterburg und Rastatt . Die Karte erschien im Kommiistons -
verlag der Buchhandlung Müller & Kniff und ist in allen Buchhand¬
lungen erhältlich . Der Preis der Karte ist festgesetzt auf : 50 Pfg .
für die unaufgezogene Karte ohne Umschlag , 60 Pfg . für die unauf¬
gezogene Karte mit Umschlag und dem Verzeichnis der Sehenswürdig¬
keiten . Die aufgezogene Karte mit Umschlag und dem Verzeichnis
der Sehenswürdigkeiten kostet hier 1,20 Mark.

: : Vogelschutz. Zur Nachahmung empfohlen werden kann nach¬
stehende Bekanntmachung des badischen Bezirksamtes Kehl über den
Schutz der Waldungen : „Es ist in den letzten Jahren die Wahr¬
nehmung gemacht worden , daß während der wärmeren Jahreszeit
und zwar schon vom Beginn der Vogelbrut an die Waldungen unseres
Amtsbezirks , insbesondere auch die Rheinwaldungen , hauptsächlich
an Sonn - und Feiertagen von Scharen von Kindern und auch von Er¬
wachsenen durchstreift werden, bei welcher Gelegenheit jeglicher Un¬
fug durch Zerstören und Ausnehmen von Vogelnestern, durch Abreißen
von Pflanzen und jungen Bäumchen, durch Wegnehmen , Beschäorgen
und Zerstören von sonstigen Forsterzeugnissen und Forstnebenerzeug -
nissen, durch unbefugtes Betreten von verhängten Schlägen und Saat¬
schulen usw . verübt wird . Wir bringen deshalb die nachstehenden
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen zur allgemeinen Kenntnis mit
dem Beisü ^ n , daß wir in Zukunft mit aller Strenge gegen Zuwider¬
handlungen vorgehen werden. Die Eltern und Fürsorger usw. der
an solchem llnfuge beteiligten Kinder machen wir besonders auf die
unten ebenfalls abgedruckten Strafbestimmungen des § 361 Ziffer 9
R .-St . -E .-B . und des 8 6 Abs . 2 des Reichsvogelschutzgesetzes vom
22 . März 1888 aufmerksam.

" — Dazu macht ein Vogelfreund folgende
Bemerkungen : Wenn trotz aller Vogelschutzgesetze keine Zunahme ,
sondern eher eine Abnahme unserer Waldsänger bemerkbar wird , so
muß die Hauptschuld den Gemeindeverwaltungen zugeschoben werden .
Zur sogenannten Erasnutzung werden die Waldungen während der
Monate Mai und Juni geöffnet und mitten in der Brütezeit durch¬
streift groß und klein, alt und jung die Holzschläge , nicht um Gras zu
holen , sondern um Vogelnester zu suchen ! Es ist nachgewiesen, daß
in den meisten Gemeinden gar kein Futtermangel besteht, daß die
Mehrzahl der Eemeindebürger von dem Erasnutzungsrecht gar " ie
Gebrauch macht . Es sind überall nur einzelne, di« ihr „Recht auf den
Wald " alljährlich geltend machen . Wenige Traglasten saueres Gras
müssen auf diese Art als Vorwand für die Vernichtung zahlloser Sing¬
vogelnester dienen. Hier mutz der Hebel eingesetzt werden , wenn von
Vogelschutz die Rede fein soll.

St .A. Fleischversorgung im Monat März. Zu den Biehmärkte «
im städtischen Viehhof wurden 250 (1911 : 321 ) Ochsen , 211 (133 )
Kühe , 180 (128) Rinder , 102 (244) Farren , 1303 (1242 ) Kälber und
5356 (6241) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden 274 (312 )
Ochsen . 288 (168) Kühe, 122 (101) Rinder , 120 (241 ) Farren . 1533
(1579 ) Kälber und 3794 (3782) Schweine. Das Schlachtgewicht be¬
trug für Ochsen 78 390 Kg. (1911 : 90 661) Kühe 59 575 Kg . (36 609 ) .
Rinder 24 270 Kg. (20807) . Farren 39876 Kg . (87 690) , Kälber
58 254 Kg. (61581) , Schweine 250 404 Kg. (268 522 ) . Die der Fleisch¬
beschau unterworfene Fleifcheinfuhr betrug 69 726 Kg. ( 1911 : 56 568 ) ,
davon aus Dänemark 15 387 Kg. (—) .

StA . Vieh- und Fleifchpreije im Monat März . Es betrug der
Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen 91—99 4 (1911 : 87
bis 95,5 4 ) , Kühe 64—81 4 (66,5—77,5 4 ) , Rinder 97 4 (88,5 4 ),
Farren 81—88 4 (82,5—87,5 4 ) , Kälber 104—113,5 4 (102,5 bis
HO 4 ) und Schweine 68,5—70,5 4 (61—63 4 ) . Rach Angabe der
Metzgerinnung kostete das Pfund Ochsenfleisch 92—96 4 (1911 : 90
di- 94 4 ) , Rindfleisch 90—94 4 (86—90 4 ) , Kuhfleisch 60—70 4
f60—70 41 , Kalbfleisch 96—100 4 (96—100 4 ) und Schweine¬
fleisch 76—87 4 (76- 86 4 ) .

und von da aus zu dem nahen Lauchstedt , der Schauspielhausstätte
unserer klassischen Zeit , geplant .

Sport -Nachrichten.
X Kehl, 12. April . Für den 30. Zuni schreibt der Ober¬

rheinische Regatta -Verein die 5. Internationale Ruderregatta
im Rheinhafen in Kehl aus . Aus dem Programm seien her -
oorgehoben der Bier « um den Wanderpreis des Grotzherzog»
von Baden , den im letzten Jahre der Eraßhopper -Klub Zürich
gewann , ferner der Vierer um den Herausforderungspreis Kai¬
ser Wilhelms II ., den der Ludwigshafener Ruderverein zu ver¬
teidigen hat , sowie der Vierer ohne Steuermann um den Wan¬
derpreis des Deutschen Ruderoerbandes , der im Vorjahre eben¬
falls vom Ludwigshafener Ruder -Verein gewonnen wurde .
Meldeschluß ist am 14. Juni , 6 Uhr nachmittags . Meldestelle :
Oberrheinischer Regatta -Verein , Stratzburg i. Elf ., Fridolin -
stratze 6.

Vom Fntzballsport .
$ Karlsruhe , 12. April . Rach kurzer Pause nehmen die Schluß -

spiele um mt süddeutsche Meisterschaft am nächsten Sonntag ihren
Fortgang . Es werden fich begegnen : „Mannheimer Phönix " und
„Karlsruher Fußball -Verein" in Mannheim . „Sp .-Vg . Furth ' und
„Frankfurter Fußball -Verein" in Fürth . Um den Pokal der Prrvat -
Futzball-Runde werden in Stuttgatt „Kickers" und „1 . F .-E . Nürn¬
berg" kämpfen.

Karlsruhe , 12 . April . Man schreibt uns : Auf dem Beiert¬
heimer Sportplatz am Weiherwald findet am kommenden Sonntag
ein Wettspiel zwischen dem Ballspielklub Pforzheim und dem Beiert¬
heimer Fußballoerein statt . Pforzheim , das in diesem Jahre die
Meisterschaft im Gau Mittelbaden erringen konnte , besitzt eine gute ,
ausgeglichene Mannschaft, die voraussichtlich in der kommenden Sai¬
son der Klasse A angehören wird . Es dürfte allgemein interessieren ,
wie der Meister gegen den sich in aufsteigender Form befindlichen
Beiertheimer Fußballverein abschneidet . Das Spiel beginnt um
3 Uhr .



Bettel ßnOfföje reffe ,

Vermischtes.
= Dülmen (Westfalen ) , 12 . April . (Tel .) Der Hege¬

meister Zücke beim Herzog Cray stieg bei einem Rundgange ,
den er mit seinem Sohne machte , auf bewaffnete Wilderer . Es
entspann sich ein regelrechter Kampf . Einer der Wilderer
wurde schwer, drei leicht verletzt. Die anderen entkamen.

= Apolda. 12. April . (Tel .) In Koedderitzsch find drei
Kinder im Alter von 12 bis 18 Jahren , welche im Freien über¬
nachtet hatten , vor Kälte erstarrt , bewußtlos aufgefunden wor¬
den. Das 12jährige Kind ist bereits gestorben. An dem Auf¬
kommen der anderen wird gezweifelt. Die Kinder hatten sich
heimlich auf ihren Weg zu ihrer Großmutter gemacht und sich
verirrt .

hd Budapest , 12. April . (Tel .) Vor dem Bezirksgericht
von Eroh -Tapolcsany wurde die Klage des Gutsbesitzers Labo
gegen den Gutsbesitzer Haneso verhandelt . Nach dem Urteil des
Gerichts sollte Haneso einen Teil seines Besitzes an Labo ab¬
treten . Haneso zog in seiner Verzweiflung einen Revolver und
schoß auf den Bezirksrichter . ohne ihn jedoch zu treffen . Hierauf
schoß er auf den Kläger Labo, den er tötete . Bevor man Haneso
festnehmen konnte, schoß er sich eine Kugel in die Brust und ver¬
letzte sich tödlich.

hd Paris , 12 . April . (Tel .) Durch die im Montmartre -
Viertel erfolgte Verhaftung eines Mannes , des 32jährigen
berufslosen Chauveau glaubt die Polizei die erste zuverlässige
Spur iener Verbrecher-Gesellschaft erlangt zu haben , die am
Diebstahl des aus dem Louvremuseum geraubten Bildes von
Leonardo da Vinci „Monna Lisa" beteiligt war .

= Paris , 12. April . (Tel .) In Garchezy bei Hevers er¬
eignete sich bei einem Hochzeitsmahl ein erschütternder llnglücks-
fall. Einer der Gäste zeigte einen Revolver und wollte desien
Mechanismus erklären » als plötzlich ein Schuh losging und
einem der Tischgenosien , dem Obersten Drouot vom 104 . Infan¬
terieregiment , das Herz durchbohrte.

= Paris , 12 . April . (Tel .) Heute vormittag explodierte
auf der Rue de Lyon eine Kraftdroschke. Der Thauffeur und
ein Vorübergehender wurden verletzt. „Paris Midi " ist der
Ansicht , daß es sich um einen Anschlag handelt . Die Explosion
der Kraftdroschke scheint wirklich durch eine sehr gefährliche
Höllenmaschine hervorgerufen worden zu sein . Der Wagen ist
vollständig zerstört. Seine Trümmer wurden weit hinweg¬
geschleudert .

— Petersburg , 12 . April . (Tel .) Auf der Station Sabliao
wurde der reiche Industrielle Beltnikoff von seinem 15jährigen
einzigen Sohne , der kürzlich wegen seines lasterhaften Lebens¬
wandels aus der Schule ausgefchlosien worden wavtz im Schlafe
durch Beilhiebe erschlage n.

Aus dem gewerblichen Leben .
— Gotha , 12. April . Von der Verwaltung des Volkshauses in

Gotha wird zu dem dortigen Kellnerstreik dem „Volksfreund " folgen¬
des mitgeteilt : Die Kellner stehen feit längerer Zeit mit der Ver¬
waltung wegen eines neuen Tarifs in Unterhandlung . Der Tarif
war fertig und sollte in den nächsten Tagen von beiden Seiten abge¬
schlossen werden . Am Ostersamstag traten die Kellner plötzlich mit
einem neue » Tarifentwurf hervor , der einige Punkte enthielt , über
die noch nicht verhandelt worden war . Die Verwaltung erbat sich
acht Tage Frist , die Kellner erklärten aber , wenn dieser Tarif nicht
sofort angenommen werde , legten sie die Arbeit nieder . Das geschah
am Ostersonntag früh . Sonntagnachmittag erschienen allerdings die
Kellner schon wieder und erklärten sich bereit , unter den bisherigen
Bedingungen weiterzuarbeiten . Die Volkshausoerwaltung hatte
aber die Bedienung der Gäste selbst übernommen und verwies die
Kellner auf eine Versammlung , die Dienstagabend stattgefunden hat .
In dieser Versammlung erklärte der Vertreter der Kellnerorgani¬
sation das Verhalten der Streikenden für unberechtigt . Die Organi¬
sation mißbilligt es , wie ja di« Organisation überhaupt nichts von
dem Vorgehen der Kellner gemuht hat . Die Volkshausoerwaltung ,
der die Versammlung volles Vertrauen aussprach , wird natürlich
trotzdem weiter mit den Kellnern über den ihnen vorgelegten Tarif
beraten . Der sogenannte „Streik " ist beendet ."

Zum Banditenunwesen in «nd bei Paris .
Ihd Paris , 12. April . (Tel .) Die wiederholten lleberfiille

auf Bank-Kasienboten haben di« französische Postverwaltung
veranlaßt , die Frage der Bewaffnung eines Teiles ihrer Be¬
amten ins Auge zu fasten. Die Geld, und Wertbriefträger ,
sowie die Postantomobil -Berkehrs - und Postboten , die größere
Postsendungen nach den Vororten bringen , sollen mit Revol¬
vern versehen werden, die offen an einem Bandelier getragen
werden sollen .

Kd Paris , 12. April . (Tel .) Nach Meldungen aus Mons
wurde dort gestern ein Individuum verhaftet , besten Sig¬
nalement auf dasjenige Garniers , der an dem lleberfall auf
die Bank in Chantilly beteiligt war , paßt . Man fand bei
dem Verhafteten Papiere auf den Namen Lucien Marcel ,
geboren am 30 . November 1892 in Reims . Er hatte eins
Browning - Pistole sowie zahlreiche Verbrecher - Werkzeuge
bei sich .

Letzte Telegramme
der „Kadischon Presse".

w. Berlin , 12 . April . (Priv .) Der „Reichsanzeiger"
schreibt : „Der Königliche Hof legt von heute ab für die Her¬
zogin Wer« von Württemberg auf 5 Tage Trauer an bis ein¬
schließlich 16 . April .

"
c= Berlin , 12 . April . Das dänische Königspaar ist mit

dein Prinzen Gustav und den Prinzessinnen heute vormittag
9,05 llhr von hier nach Frankfurt a. M . abgereist , wo es
übernachten wird . Das Königspaar fährt nach dem Süden .

— Berlin , 12. April . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "
'
schreibt : Einige Blätter lasten sich aus München melden : Die Ab¬

lehnung des preußisch-süddeutschen Lotterievertrages durch den
Finanzausschuß der Bayerischen Abgeordnetenkammer oeranlaßte die

>preußische Regierung , an Bayern mit einer beträchtlichen Erhöhung
der angebotenen Pauschalrente hcranzutreten . Wir find in der Lage ,
mitzuteilen , daß diese Meldung jeglicher Begründung entbehrt .

-st- Berlin , 12. April . (Tel .) Am Sonntag , den 14. April , findet
um 11 Uhr vormittags in den Räumen des Hotels „Prinz Albrecht "
in der Prinz Albrechtstraße die diesjährige ordentliche Mitglieder¬
versammlung des Deutschen Lustflotten -Bereins statt . Diese Ver¬
sammlung gewinnt insofern eine Bedeutung und allgemeines
Interesse , weil wichtige Fragen zur Verhandlung kommen . D '

r» be¬
trifft hauptsächlich die Neukonstituierung des Verein » in Berlin , sowie
die Propaganda für die Schöpfung einer deutschen Kriegs -Lnftflotte ,
die ja zumteil schon in einigen Gegenden Deutschlands eingesetzt hat .

— Frankfurt tu Main . 12 . April . (Tel .) Die Beleidigungs¬
klage der „Frankfutter Nachrichten " gegen den Herausgeber der
„Fackel", I . B . Müller -Herfutth , endete vor der Straflammer des
Landgerichts mit einem Vergleich . Müller -Herfurth , der vom Schöf¬
fengericht zu taufend Matt Geldstrafe verutteilt worden war , bittet
wegen der Beleidigungen um Entschuldigung , nimmt di« ausge¬
sprochenen Beschuldignngen als völlig nnbegründtt zurück und ver¬
pflichtet sich , die an den „Frankfurter Nachrichren" beteiligten Per¬
sonen nicht mehr anzugreifen ; Müller -Herfutth zahlt außerdem eine
Butze von zweitausend Mark an die .Frankfurter Nachrichten " und
übernimmt sämtliche Kosten." Daraufhin wurde die Klage seiten »
der „Frankfurter Nachrichten " zurückgezogen.

i— Madrid , 12. April . Der Generaldirektor des Ber¬
kehrswesens, welcher als Erster der Regierung die Nachricht
von dem angeblichen Tode des Papste » übermittelt hatte , hat
feine Demisston ««geboten, doch ist das Gesuch nicht ange¬
nommen worden . — Die Blätter kritisieren scharf den Leicht¬
sinn, mit welchem die Regierung in dieser Sache gehandelt
habe und legen gegen die Berletznng des Geheimuistes der
Privatkorrespondenz Verwahrung ein.

Neue Schatzanweisungen.
!— Berlin , 12. April . Wegen der am 1 . Juli fälligen

220 Millionen 4pr»zentiger Reichsschatzanweisnngen und 200
Millionen 4proze«ttger preußischer Schatzanweisnngen ist , wie
wir zuverlässig erfahren , folgendes in Aussicht genommen :

Die Reichsjiuanzverwaltung . welche die am 1 . April
fällig gewesenen 20 Millionen Schatzanweisnngen zurückgezahlt
hat , wird auch von den jetzt fälligen 220 Millionen einen
Teilbetrag und zwar einen solchen in Höhe von 80 Millionen
zurückzahlen und demgemäß 80 Millionen prolongieren , so-
daß im ganzen 260 Millionen neue Schatzanweisnngen zum
Umtausch zur Verfügung stehen werden . Die Fälligkeiten
der neuen Schatzanweisungen find zum größten Teil auf das
Jahr 1918, für einen geringen Betrag auf das Jahr 1914
gestellt.

Das endgültige Umtauschangebot, da« sich bei Fortdauer
der jetzigen Finanzlage voraussichtlich auf pari stellen wird ,
soll um Mitte Mai veröffentlicht werden.

Zur Jefuitenfrage .
<3. München, 12. April . (Privattel .) Die liberale „Augs¬

burger Abendzeitung "
, die kürzlich den Jefuitenerlatz heraus¬

brachte, hat jetzt erfahren , daß der Erlaß auf einem formellen
Beschluß des Ministerrats beruhe , der aber nicht einstimmig
gefaßt worden sei. Der treibende Faktor sei wohl Herr von
Hertling gewesen . Die Opponenten seien die beiden Protestan¬
ten im Ministerium Hertling , nämlich der Justizminister von
Thelemann und der Kriegsminister Freiherr von Kreß.

Zur Denkmalsenthüllung in Nizza .
<= Nizza, 12. April . Die französisch-englische« Festlichkeiten

begannen heute vormittag unter starker Beteiligung bei herr¬
lichem Wetter . Der englische Botschafter, Ministerpräsident
Poincarö , Marineminister DelcaW , Kriegsminister Millerand ,
der König von Schweden, dieGroßherzogin von Sachsen-Koburg -
Eotha und andere Fürstlchkeiten wohnten morgens dem Vorbei¬
marsch der englischen und französischen Mattose « auf der Pro¬
menade an , während einige hundert Meter von dem User ent¬
fernt , die Division des französischen Mittelmeergeschwaders vor¬
beidefilierte . Während der Parade kreuzte« mehrere Flug¬
zeug « in der Lust .

Unbrauchbares Pulver .
t= Paris , 12. April . Der „Matin " berichtet : Infolge

der von Delcasss angeordneten Besichtigungen der Pul¬
vervorräte sei festgestellt worden , daß auch gewisse neue Pul¬
versorten keineswegs alle erforderliche Sicherheit bieten . So
habe das erste Geschwader in Toulo « Pnloeroorräte aus¬
schiffen müssen , die im Jahre 1910 in der Pulverfabrik von
Pont -des-Buits erzeugt worden waren und in Brest hätten
die Panzerschiffe „Jaureguiberry " und „Bouvet " des dritten
Geschwaders einen beträchtlichen Teil ihrer für die 305 mm.
Geschütze bestimmten Munition ausladen müssen .

Zu de« MarokksvertrSgen.
Ll . Madrid , 12. April . (Privattel .) Obfchon die Regie¬

rung über die gestern der französischen Botschaft übergebene
Antwortnote sttengstes Stillschweigen beobachtet, verlautet in
politischen Kreisen, daß Spanien weitgehend« Zugeständnisse
gemacht habe , namentlich in Südmarokko. u. die von Frankreich
verlangte Flußgrenze zugestehe , wogegen es nur in Jfni sine
kleine Erweiterung beanspruche. Man ist der Ansicht, daß die
Regierung in ihren Konzessionen z« weit gegangen und jeden¬
falls an der Grenze des Erreichbaren angekommen ist . In der
Frage der Kalifen besteht Spanien auf dem bisherigen Stand¬
punkt.

Der Kampf zwischen Taft «nd Rsosevelt .
— Bay City (Michigan ) , 12. April . Di« Erbitterung zwi¬

schen den Anhängern Tafts und Roofevelts kam auf dem repu¬
blikanischen Staatskonvent zum heftigen Ausbruch. Die An¬
hänger Tafts hatten sich vorzeitig in den Besitz des Zeughauses,
in dem der Konvent abgehalten wurde , gesetzt und verweigerten
den Anhängern Roofevelts den Eintritt . Dies« stürmten dis
Eingänge und kletterten durch die Fenster hinein . Als der Vor¬
sitzende die Ordnung herzustellen versuchte , sprang der Führer
der Rooseveltianer auf die Tribüne und begann zu reden. Er
wurde von einem Parteigänger Tafts hernntergezogen. Eine
allgemeine Rauferei folgte, sodaß Polizei und Miliz herbei¬
geholt werden mußte. Die Anhänger Roofevelts zogen sich
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zurück, nachdem sie Delegierte ihrer Richtung zum Rationalkon¬
vent gewählt hatten . Die Anhänger Tafts nahmen ihrerseits
die Wahl nochmals vor . Der Nationalkonvent hat über die
Rechtmäßigkeit der beiden Delegierten wahlen zu entscheiden .

Zur « eue« Lage i« Lhiua .
— Shanghai , 12. April . Die „Morning Post " meldet von

hier : Präsident Jnanschikai beabsichtigt folgende Neubesetzung
in den Gesandtschaften: Snnpaotschi für Berlin , Liangyuhao
für London, Wentschungpao für Paris und Wutingfang für
Washington . _

Bom Balka«.
t= Konstantinopel , 12 . April . Gestern hat unter großer

Teilnahme und mit allen militärischen Ehren die Bestattnng
des ermordete« Fürsten von Samos Andreas Kopasfis Effendi
stattgefunden . Bertteter des Sultans , der Regierung und
des diplomatischen Korps nahmen daran teil .

i= Saloniki , 12. April . Eine Aruastenbande hat zwi¬
schen Djakowa und Jpek einen Postwagen überfalle ». Die
Begleitmannschaften zersprengte» die Angreifer , von denen
einer getötet wurde .

hd Paris , 12, April . In hiesigen Rogrerungskreisen ver¬
folgt man mit großem Interesse die Haltung Oesterreich-
Ungarns in der Balkan -Politik . Es herrscht die Ansicht vor,
daß die Doppel-Monarchie einen « eiteren Schritt in der Bal -
kanpolitik unternehmen werde. Di« jetzige Lage gleiche genau
derjenigen , wie sie vor der Besetzung Bosniens und der Her¬
zegowina war . Durch den Berliner Vertrag von 1878 war der
Sandschal Novibazar von der österreichischen Besetzung aus¬
genommen. Es wurde Oesterreich jedoch das Recht auf die
eventuelle Besetzung dieses Gebietes zugestanden. Oesterreich
bedauert , von diesem Recht bisher nicht Gebrauch gemacht zu
haben . Es werde aber ohne Zweifel beim geringsten Ausbruch
von Wirren auf dem Balkan diesen Schritt ansfLhren . Jeden¬
falls verfolgt man hier in Paris jeden Schritt , den Oesterreich-
Ungarn in dieser Angelegenheit zu unternehmen sich anschickt.

Der lürkrfch-italrenrsche Krieg.
t= Rom , 12 . April . (Agencia Stefan ! .) (Tel .) Rach

dem ausführlichen Bericht des Generals Eaneva wurde auf
dem Fort Bncherec nahe der Grenze von Tripolis und Tunis
gestern um 11 Uhr 20 Min . die italienische Flagge gehißt .
Bereits um 10 Uhr früh gelang es, wie weiter berichtet
wird , den ersten Teil der italienischen Truppe « bei der klei¬
nen Halbinsel Macabec z« landen und bis zu Mittag das
Gros der Truppe « auszuschiffeu.

Bereits wurde das erste und wesentlichste Ziel erreicht:
die Beförderung von Kriegskontrebande auf dem Seewege
völlig zu unterbinden . Am anderen Morgen gegen 11 Uhr
überschritten eine Abteilung Soldaten und Mattosen die kleine,
zwischen der Halbinsel und der Küste liegende Meerzunge und
besetzten das Fort Bucheree, ohne auf Widerstand zu stoßen .
Nach einer weiteren Meldung wurde die Ausschiffung von
Matrosen in den Gewässern von Macabec fottgesetzt.

Kd London, 12. April . Wie aus Konstäntinopel berichtet
wird , haben die Vertreter der Großmächte den beabsichtigten
Schrttt auf der Pforte gestern getan . Jeder der Diplomaten
hat der Pforte eine gleichlautende Note Übermitttlt . Die otto-
manische Regierung wird jedenfalls in einer Note antworten ,
worin sie die Räumung von Tripolis und der Cqrenaika ver¬
langt . Man glaubt in Konstantinopel , daß Italien unter dem
Druck der öffentlichen Meinung sich nun gezwungen sehen wird ,
einen großen Coup auszuführen , daß es sich aber mit der Be¬
setzung einer Insel im ägäischen Reer begnügen werde und
leinen Angriff auf die Dardanellen ausführen wird .

(Siehe auch Artikel „Die Friedensaktion " auf Seite 4 .)

Briefkasten.
K. F . in K. Ohne nähere Angaben kann der Wett der Münze

nicht bestimmt werden . Schicken Sie dieselbe hierher .

Tischn . FlaschenweineIn anerkannt
gnten Qualitäten,
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Weinhandlung C* Jessen Nach!.
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bletten kostet in allen Apotheken und Drogerien nur 1 Mark.
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Vertreter: Kar! Äatbich, Vilttoriaftratze 6.
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Kadifche Chronik. I
A Ettlingen , 12. April . Der hiesige Verschönerungsverein

hielt dieser Tage seine Eeneralversamnrlung ab, in welcher
konstatiert wurde , daß der Verein aus 195 zahlenden Mitglie¬
dern besteht. Die Ausgaben betrugen 1911 642 Mark , Ms
Vermögen am Zahresschluß 453 Mark . Das Hauptaugenmerk
richtete der Verein auch diesmal wieder auf die Reinigung und
Ausbesserung der Spazierwege , Plätze und Sitzbänke. Auch
wurde ein neuer Weg angelegt von der Wilhelmshöhe nach
dem großen Stein , der einen prachtvollen Ausblick nach dem
Westen bietet . Zwei Wegweiser nach dem groben Stein wur¬
den von Eemeinderat Malermeister Köhler gestiftet . Zn der
Versammlung herrschte lebhafte Klage über die schonungslose
Beraubung der Bäume und Sträucher durch Touristen , sowie
über die mutwilligen Beschädigungen der Bänke, Wegweiser,
Einzäunungen usw . — mit Recht.

I . Mannheim , 12. April . Vergangene Nacht kurz nach
1 llhr brach in einem Holzschuppen der Pfläftereifirma Raquö
und Söhne in den Spelzengärten auf bis jetzt noch unbekannte
Weise Feuer aus , das für die dortige Gegend äußerst gefährlich
war . Es herrschte zu dieser Zeit gerade wieder ein orkanartiger
Sturm , durch den die Funken fortgetragen wurden . Ein
nebenanliegender Platz hatte bereits Feuer gefangen . Die
Berufsfeuerwehr konnte erst nach einstündiger Tätigkeit den
Brand löschen. Sie mußte ihr Hauptaugenmerk auf die Ver¬
hinderung eines llebergreifens des Feuers auf die Umgegend
richten. Der Schaden beträgt etwa 600 Mk.

K Schwetzingen , 11. April . Nach 11 jähriger erfolgreicher Tätig¬
keit ist Stadtbaumeister Wilhelm Wipfinger aus dem städtischen Dienst
getreten, um ein eigenes Baugeschäft zu gründen. Die Wasserleitung
und die Stadtkanalisation wurden u. a. unter seiner Leitung aus¬
geführt.

$ Heidelberg , 12 . April . Gestern abend kurz nach 8 Uhr
fuhr hier am Hauptbahnhof beim Stellwerk 2 in der Nähe des
Maschinenhauses eine Güterzugsmaschin« einer Personenzugs -
mafchine , während dieselben in das Maschinenhaus einfahren
wollten , in die Flanke . Dabei entgleiste der Tender der letz¬
teren und die Eüterzugsmaschine vollständig , sodaß die Haupt¬
linie der Odenwaldbahn gesperrt wurde . Die Aufräumungs -
arbeiten dürften einige Zeit in Anspruch nehmen , da beide
Maschinen stark beschädigt sind . Glücklicherweise sind Personen
bei dem Unfall nicht verletzt worden , dagegen ist lt . „Hdlbg.
Ztg .

" der Materialschaden bedeutend.
() Obrigheim (A . Mosbach) , 11. April . In der Federfabrik

der Gebrüder Dörflinger wurde heute nacht ein Einbruchsdieb -
ftahl verübt . Der Dieb verschaffte sich Eingang in das Bureau
und erbrach den Kasienbehälter . raubte die Kasteite und ent¬
leerte sie oberhalb des Dorfes , wobei ihm ungefähr 1000 Mk. in
die Hände fielen . Die erbrochene Kasteite wurde später
gefunden.

Illingen (A. Rastatt ) , 11. April . Zm Anwesen des
Eemeinderechners Joseph Baumstark hier ist vorgestern nach¬
mittag um 2 llhr Fener ausgebrochen, durch welches das
Oekonomiegsbäude in kurzer Zeit vollständig zerstört wurde .
Obgleich das Vieh gerettet werden konnte, erleidet der
Brandgeschädigte erheblichen Schaden , indem er nur schwach
versichert ist. Die Brandursache konnte nicht ermittelt wer¬
den

4 = Bühl , 11. April . Das Ministerium hat das vom Bezirks¬
amt Baden erlastene Verbot des Befahrens der Teilstrecke Ba -
den-Lichtental -Eeroldsau -Plättig , von deren Genehmigung der
Unternehmer Brüderlein seinen geplanten regelmäßigen Auto-
Verkehr von der Höhe über Bühlertal nach Bühl und zurück ab¬
hängig machte, bestätigt . Aus der Auto -Verbindung Bühl -
Plättig wird es nun wohl also nichts werden .

X Bühl , 12 . April . Einem Telegramm aus Paris zufolge,
verhaftete die dortige Polizei einen gewissen Robert Doga,
Kassierer einer Spinnerei in Bühl , der über 20 000 Mk. unter¬
schlagen hatte und sich nach Amerika flüchten wollte . Doga hatte
das veruntreute Geld vollständig verbraucht .

r . Bühlertal (A. Bühl ) , 12. April . Schwere Einbrüche
wurden hier im Obertal in der Nacht von Mittwoch auf Don¬
nerstag verübt . Zunächst brachen die Diebe im Gasthaus zum
„Wolf" ein , wo sie Etzwaren , wie ganze Schinken, Salami -
Würste , sowie Zigarren und Zigaretten in großer Menge mit¬
gehen hießen . Auch der Anzug eines daselbst logierenden Gastes
fanden ihren Wohlgefallen . Alsdann drangen sie in den Keller
einer alleinwohnenden Witwe im Zinken Büchelbach ein , wo
sie sich an dem Wein gütlich taten und ein großes Faß Most
Kaufen ließen . Hier nahmen sie auch Eier mit . Ein sofort her-
beigeholter Polizeihund verfolgte die Spur der Spitzbuben bis
auf den Kohlberghof . wo zurzeit das Offiziergeussungsheim der
Frau Generalin Zfenvart erbaut wird und ein großes Aufgebot
von Arbeitern beschäftigt ist. Leider ließ der Hund hier , wohl
infolge des herrschenden Regenwetters , die Polizei im Stich
und es liegen bis zur Stunde auch keine Anhaltspunkte vor,
die zur Ergreifung der Einbrecher führen könnten.

!• ! Achern, 11 . April . In die Volksschule find gestern rund IM
schulpflichtige Kinder neu eingetreten . Zur Entlastung kamen <2
Schüler , sodaß der Zuwachs nahezu M beträgt. Die ständige Zunahme
der Schülerzahl bedingt in absehbarer Zeit eine weitere Vermehrung
der Lehrkräfte und Beschaffung weiterer Schullskalitäten. Inner¬
halb der letzten 15 Jahre hat sich die Schülerzahl nahezu verdoppelt.

_L Griesbach (A. Oberkirch) , 11. April . Vergangenes
Spatjahr erkrankten hier einige Kinder an Diphtheritis und
Scharlach. Durch ständige Verbreitung nahmen nun beide
Krankheiten neuerdings einen derart bedenklichen Eharakter
an, daß die Schule jetzt geschlossen werden mutzte .

— Offenburg , 12. April . Der am ersten Osterfeiertage vom
Falkenschroffen bei Achern abgestürzte Kletterer Karl Mittler
'aus Darmstadt ist gestern abend im hiesigen Krankenhaus ge¬
storben.

: : Lahr . 11 . April . Zur Aufnahme in das hiesige Leh-
rer -Lvrseminar haben sich 16 junge Leute gemeldet.

* Schweighausen (A. Ettenheim ) , 10 . April . Am Oster¬
montag ereignete sich auf der hiesigen Landstraße ein schwerer
Unglücksfall. Der verheiratete Landwirt Anton Singler von
Dörlinbach fuhr mit feinem Fahrrade an einer steilen Stelle
hinunter und fiel zu Boden. Mit schweren inneren Kopfver¬
letzungen wurde er bewußtlos vom Platze getragen . Ohne das
Bewußtsein wieder erlangt zu haben , ist der Unglückliche letzte
Nacht verschieden . Da etwa eine Stund « später vorbeigehend«
Männer von Dörlinbach an derselben Stelle von mit Reb-
strcken bewaffneten Burschen überfallen und zu Boden ge¬
schlagen wurden , so liegt der Verdacht vor , daß es Singler ähn¬
lich gegangen ist.

) ( Hinterstraß (A. Freiburg ) , 11. April . Der 16 Zahre
alte Josef Martin entfernte sich am Ostersonntag vormit¬
tags 10 Uhr von seinem Arbeitgeber in Altglashütte . Seit¬
her wird der Bursche vermißt , und alle Nachforschungen blie¬
ben bis jetzt erfolglos . Da der Genannte nur geringe Bar¬
mittel besitzt, dürfte die Vermutung nahe liegen , daß ihm ein
Unglück zugeftotzen ist.

ke. Vom Feldberg, 12. April. Die Besitzer des Feldbergerhofes,
die Herren Meier und Schladerer , stehen mit der Gemeinde Menzen¬
schwand in Unterhandlung wegen Abtretung von Baugelände auf
dem Feldberg. Es ist die Erstellung eines weiteren Hotels mit
einem Kostenaufwand von etwa iy 3 Millionen Mark beabsichtigt .
Dieses Projekt zeigt deutlich die wachsende Bedeutung des Feldberg¬
gebiets als erstklassiger Wintersportsplatz, die noch viel stärker in Er¬
scheinung treten wird, wenn die Bahn nach St . Blästen gebaut und
damit der Feldberghof in nur 1 '/- Stunden (6,5 Kilometer) sich von
der Station erreichen läßt. Es ist nicht ohne Interesse, die verschiede¬
nen Untcrkunftsmöglichkeiten auf dem Feldberg einmal näher zu oe -
trachten . An der Spitze steht der altbekannte Feldbergerhof mit 1278
Meter Meereshöhe, der mit dem neuen Hotel schon jetzt über 300 Per¬
sonen Unterkunft gewähren kann. Dicht dabei befindet sich das zum
Feldbergerhof gehörige 1240 Meter hochgelegene Gasthaus zur Jägers¬
matte, 20 Minuten westlich bei der Wiesenquelle 1230 Meter hoch der
neue stattliche Easthof Hebelhof , zirka % Stunden westlich von diesem
und 20 Minuten südwestlich vom Turm und Gipfel des Bergs ist die
der Stadt Todtnau gehörige Todtnauer Viehhütte zu einem einfachen
aber guten Easthause ausgebaut, nur 5 Minuten weiter liegt die
St . Wilhelmshütte, die ebenfalls bewirtschaftet wird. Die Todtnauer-
hütte mit 1321 Meter und die St . Wilhelmer Hütte mit 1378 Meter
Höhe find die höchsten Biehhütten des Gebirges. Auf der Nordseite
liegt im wilden Zastlerloch , wo sich der Schnee bis Ende Juli hält ,
die Zastlerhütte 1263 Meter hoch , östlich davon die nur im Sommer
für den Weidebetrieb offene 1321 Meter hohe Baldenwegerhütte , in
deren Nähe 1195 Meter hoch die beiden kleinen, aber guten Wirts¬
häuser auf dem Rinken, von denen eines jetzt zum Feldbergerhof ge¬
hört ; auch den nahe beim Feldsee gelegenen Rainmarteshos kann man
noch hierher rechnen. Zu diesen Gaststätten tritt dann noch ab Pfing¬
sten das auf dem Gipfel gelegene Hotel zum Feldbergturm, so daß im
Sommer nicht weniger wie 10 Wirtschaften , die alle nicht mehr wie
1 Stunde vom Gipfel entfernt sind, zur Verfügung stehen, im Winter
reduziert sich diese Zahl auf 6. Es dürfte wenig Berge in Deutschland
und andern Ländern geben , die eine solch stattliche Anzahl von Rast¬
orten und Gaststädten aufweisen, die dabei aber immer noch nicht
völlig ausreichen .

□ Aus Baden, 11. April . Weinbaulehrer Tümmler aus Dur
lach hält in den Rebgeländen der Gemeinden Kenzingen, Ettenheim,
Zell-Weierbach , Kappelrodeck, Bühl» Oberkirch, Oberrotweil , Müll¬
heim, Haltingen und Schallstadt prakt. Unterweisungen über die
künftige Behandlung der vom Winterfrost beschädigten Rebe«. Die
Unterweisungen finden in der Zeit vom 12. bis 17. April statt.

X Donaueschingen , 11. April. Der Voranschlag» dessen Beratung
im Bürgerausschuß am Freitag beginnt, enthält eine wesentliche Er¬
höhung des Umlagefußes, und zwar beim Liegenschaftsvermögen von
30 auf 37 Pfg ., beim Betriebsvermögen ebenfalls von 30 auf 37 Pfg .,
beim Kapitalvermögen von 15 auf 16 Pfg . je pro 100 Mark beim
Einkommen von 48 auf 59,2 Pfg . Letzteres im einfachen Betrag .

X Bom Oberrhein , 11. April . Nachdem der Wasserspiegel des
Rheins in der letzten Zeit gestiegen ist, wurde die Schiffahrt auf dem
Oberrhein wieder ausgenommen . In den letzten 8 Tagen kamen drei
Dampfer mit zusammen 5 Schleppkähnen an. In den ersten drei
Monaten des Jahres 1912 wurden auf dem Rhein von und nach Bafel
3204 Tonnen Güter befördert .

© Dangstetten (A. Waldshut ) , 11 . April . Die hiesige frei
willige Feuerwehr begeht am 7 . Juli ihr 40. Stiftungsfest . Aus
diesem Anlaß find größere Festlichkeiten in Aussicht genommen

A Konstanz. 11. April . Die Verbindung zwischen Konstanz
und München erfährt mit Inkrafttreten des Sommerfahrpläns
wiederum eine nennenswerte Verbesserung. Durch Verlegung
zweier Schiffskurse wird für Konstanz ein Anschluß an das neue
internationale Schnellzugspaar der Linie Mailand -Zürich -
München in Lindau geschaffen.

! ! Konstanz, 10. April . Ueber das von uns bereits ge
meldete Unglück ans dem Rhein wird noch berichtet : Einen
traurigen Abschluß hatte ein Osterausflug der Familie des
Gießers Ferdinand Frei von Schaffhausen . Der Mann machte
mit seinem 18jährigen Bruder und seinen 4 Kindern im
Alter von 2, 4 , 5 und 9 Jahren eine Eondelfahrt von Schaff¬
hausen nach Stein a . Rh . Der neunjährige Sohn Ferdinand
bat den Vater um lleberlassung der Ruder , damit er „es"'

auch lerne . Ganz unversehens kam die Gondel gegen einen
Richtungspfahl . Das Schiff kippte beim Anprall um und
alle 6 Personen stürzten in den reißenden Strom . Vater
Frei und dessen Bruder retteten die vier Kinder alsbald aui
den umgekehrten Eondelboden ; doch plötzlich drehte die Rhein -
stromung das Fahrzeug wiederholt um , worauf alle Kinder
den Fluten des Rheins preisgegeben waren . Der Vater
schwamm zuerst mit dem zweijährigen Knäblein ans linke
Ufer. In erschöpftem Zustande erreichte er etwa 1500 Meter
von der Unglücksstelle das Land , mit dem toten Kind unter
dem linken Arme ; es war schon erstickt. Inzwischen bemerk¬
ten dritte Personen das Unglück , aber leider zu spät . Als
die Rettung kam, hatte das fünfjährige Mädchen sein zartes
Leben ausgehaucht und das vierjährige Schwesterchen ver¬
schwand im nassen Grab . Rur der neunjährige Knabe konnte
gerettet werden.

Vom Wetter.
2L. Koblenz, 12. April . (Privattel .) Seit gestern herrscht

im ganzen Moseltal fast ununterbrochen starkes Schneetreiben .
Das Thermometer sank heute früh auf 3 Grad unter Bnll .
Die Baumblüte leidet empfindlichen Schaden.

iM Eschwege, 12. April . (Privattel .) Im Werratal
herrschen andauernd schwere Schnceftürme. Die Landschaft
bietet ein winterliches Bild . Die Kirschblüte ist vollständig
vernichtet. Der Schaden ist groß .

LI Kiel , 12 . April . (Privattel .) Hier herrschen schwere
Schneestürme. Streckenweise liegt der Schnee fußhoch. Aus
Rordschleswig wird gemeldet, daß die Kälte dort 14 Grad
hat. Der Seglerverkehr stockt .

Der zrälterückfsll .
on . Karlsruhe , 12. April . Der Kälterückfall. der diefesmal

von besonderer Heftigkeit und Verbreitung gewesen, scheint
seinen Höhepunkt erreicht zu haben. Zwar hatten wir in den
heutigen Mittagsstunden in Karlsruhe nochmals ein lebhaftes
Schneetreiben , jedoch kam die Sonne allmählich mehr zum
Durchbruch und brachte wenigstens am Nachmittag langsame
Erwärmung . Ein Reisender aus der Richtung Stuttgart -
Karlsruhe teilt uns mit , daß in der Frühe des heutigen Tages
streckenweise zentimeterhoher Schnee lag , besonders von Mühl »
acker bis Wilferdingen , von da ab war die Gegend wieder
schneefrei . Im Bahnhof Mühlacker mußte wegen Glatteis ge¬
streut werden , lleberall wird die unverhältnismäßig niedere
Temperatur besprochen ; daß Schaden angerichtet worden , wird
wohl mit Sicherheit angenommen werden dürfen . „Die ersten
Kirschen sind gegessen" — so sagt jeder Landwirt .

Die Nächte werden vorderhand sehr kühl bleiben , da unser
Gebiet unter Hochdruckeinflutz rauhe Luftströmung und helles
Wetter erhält . Die Wintersportsaiso« hat durch den scharfen
Kälterückschlag eine unverhoffte Verlängerung erfahren , indem
im gesamte« Schwarzwald bis etwa 700 Meter herab eine ge¬
schlossene Schneedecke von beträchtlicher Höhe und pulvriger
Beschaffenheit besteht . Die Skibahnen sind infolgedessen in den
oberen Gebirgslagen gut und der nächste Sonntag stellt einen
schönen, wenn auch sehr verspäteten Wintersporttag in Aussicht
Auch in anderen Gebirgen , namentlich im Taunus , den Bogese»
und Alpenländern ist die Woche über viel Schnee gefallen , sr
daß man allenthalben wieder zu Ski und Rodel greift .

Folgende Einzelmeldungen aus dem Schwarzwald liegen
heute vor :

02 . Hundseck , 12 . April . ( Privattel .) Zeitweise Schneesall , böig
3 Grad Kälte, Schneehöhe 25 Zentimeter, pulvrig , Nordwind, Ski>
bahn gut, bis gegen Wiedenfelsen fahrbar .

en . Unterstmatt -Hornisgrinde , 12. April . ( Privattel .) 25—3*

Zentimeter Pulverschnee , 4 Grad Kälte, zeitweise Schneefall, neblig ,
Skibahn sehr gut, abwärts bis gegen Jmmenstein und Breitenbronn
fahrbar.

cn . Mummelsee , 12. April . ( Privattel .) 25 Zentimeter Neu¬

schnee, 3 Grad Kälte, Nebel und dichter Schneefall, Nordwind , Ski¬
bahn gut.

«2 . Ruhstein, 12. April. (Privattel .) 25 Zentimeter Neuschnee ,
pulvrig , leicht bewölkt , Nordwestwind , 3 Grad Kälte , Sttbahn sehr gut

02 . Kniebis , 12 . April . ( Privattel .) Schneehöhe 35 --- 40 Zenti¬
meter, pulvrig , bewölkt , zeitweise Schneefall , 3 Grad Kälte , Skibahn
sehr gut, Schlittenbahn bei Freudenstadt .

cn . Feldberg , 12. April . (Privattel .) Schneehöhe 50 Zentimeter ,
pulvrig , trocken , zeitweise Rebe, und Schneefall , Nordwind, 6 Grad
Kälte , Skibahn sehr gut bis 1000 Meter abwätts .

02 . Herzogenhorn -Rafthaus , 12 . April . ( Privattel .) 55 Zenti¬
meter Pulverschnee , trüb und windig, 6 Grad Kälte , Nordwestwind
Skibahn sehr gut, auf der Höhe nach allen Richtungen fahrbar.

ca. Halde -Schauinsland, 12. April. (Privattel.) 25. Zentimeter
Neuschnee , Nebel, 5 Grad Kälte, Nordwind, Schnee pulvrig , Ski -
bahn gut.

en . Kandel, 12 . April. (Privattel .) 40 Zentimeter Pulverschnee,
3 Grad Kälte, leichter Schneefall , Nordwestwind, Skibahn bis 700
Meter herab gut.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 12. April 1912.

Die Lüftdruckverteilung ist andauernd ungünstig. Das gestern
über dem Weichselgebiet gelegene Teilminimum hat sich zwar mit
der über dem Innern Rußlands lagernden Depression vereinigt , doch
ist über dem Odergebiet ein neues erschienen, das gestern über dem
Kattegat entstanden war ; ein weiteres befindet sich über Oberitalien .
Da sich zudem über den britischen Inseln ein Hochdruckgebiet ent¬
wickelt hat, so hält die kalte nördliche Luftströmung an. Im Norden
des Reiches füllt bei Temperaturen , die meist unter dem Gefrier¬
punkt liegen, Schnee , im Süden ist es unbeständig . Da das Orts¬
barometer stark steigt , so scheint sich der hohe Druck unter Verdrän¬
gung der Depression nach dem Osten binnenwärts auszubreiten : es
ist deshalb bei wechselnder Bewölkung meist trockenes und kühles
Wetter vorerst noch mit Nachtfrösten zu erwarten.

Wittern nasbeobachtungen der Metrorolog . Station Karlsruhe .

Baro¬
meter

749 .0
755 7
758.1

Ther -
momt .
in C.

Mol .
Feucht .mm

Regen
heiter

wolkig

April
11 . Nachts 926 U .
12 Mrgs. 7-' U.
12. Mi

'
tt,2-° U.

Höchste Temperatur am lll April : 7,2 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 0,5 Grad.

Niederschlagsmenge , gemessen am 12. April , 7.26 Uhr früh:
4,8 mm .

Feuchtigk.
in Proz. Wind

NW
SW
NW

Himmel

Wetternachrichten aus dem Süden vom - 12. April früh.
Lugano wolkenlos 5 Grad, Biarritz bedeckt 11 Grad, Perpignan

molkig 13 Grad . Triest wolkig 11 Grad, Florenz halb bedeckt 9 Grad,
Rom wolkig 10 Grad, Eagliari wolkenlos 7 Grad, Brindifi heiter
12 Grad .
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Die Friedensaktion .

! ! Karlsruhe , 12 . April . Der schleppende Gang der Friedensver -
«ifttlung gibt den Zweiflern nur zu sehr recht , die von Anfang an die
ganze Aktion für durchaus verfrüht bezeichneten. Die Herren Diplo ^
nutUtt müssen es sich eben abgewöhnen , allen Kriegen als Normal -

' mass den raschen Ablauf des deutsch - französischen unterzulegen . Ehe
zwei kriegführende Völker zu einer Beilegung ihres Streites ver-

' macht werden können, muß entweder der Widerstand des einen völlig
niedergebrochen oder beide ziemlich gleichmäßig erschöpft sein. Im
russisch-japnnrsch-in Kriege erfaßte Roosevelt mit sicherem Blick den
Augenblick, da Rußland seine zweite Flotte verloren hatte , und ne
Japaner durch Kriegsmüdigkeit gehindert wurden , noch eine Be¬
lagerung von Wlidiwostock in Angriff zu nehmen , um seine Ver¬
mittlung anzubieten . Im September 1904 würde man ihn in Tokio
wie in Petersburg ausgelacht haben.

Ganz so steht ja diesesmal die Sache nicht. Den Italienern liegt
rein gar nichts an einer Aufbesserung ihres „Prestige " durch einen
glänzenden Waffensteg, den Rußland noch im Herbste seines ersten
Kriegsjahres nötig zu haben glaubte . Wenn sie ihr Tripolis in dre
Scheuern bringen , ist ihnen nichts daran gelegen, daß ihr Heer und
Flotte diesesmal ohne den Lorbeer gewonnener Hauptschlachten heim¬
kehren müssen . Und da soeben das Frühjahr ins Balkanland einge¬
zogen ist , haben , trotz aller .offiziösen Ableugnungen , die Türken doch
eine heimliche Angst vor neuen Albanesen -Aufftänden mit ihren un¬
absehbaren Berwicklungsmöglichkeiten — mögen auch die alarmierend¬
sten der bereits verbreiteten Gerüchte nach ihrer italienischen oder
bulgarischen Quelle schmecken . Gewiß : es möchten beide Teile so gern
schon jetzt den unglückseligen Krieg beendigen.

Aber sie können herüber nicht kommen, das Wasser ist viel zu tief .
Beide wünschen den Frieden , aber auch beide können nur einen
Frieden mit Ehren gebrauchen. Für die Türkei aber ist die Aufgabe
der Hoheitsrechte über Tripolis , und seien sie noch so formal , ein
Kriegsausgang mit Unehren , und für Italien bedeutete selbst eine
rein formale Anerkennung türkischer Hoheitsrechte einen unrühmlichen
Rückzug aus dem unglückseligen Standpunkte , auf den es sich mit dem
törichten Annexionsdekret gestellt hatte .

Die Vermittler haben eingesehen, daß es völlig zwecklos wäre ,
die ihnen jetzt auf ihr Ersuchen amtlich mitgeteilten italienische, .
Bedingungen der Pforte vorzulegen . Sie haben sich , wie es heißt ,
jetzt für den andern Weg entschieden , sich auch von der Türkei einen
fixierten Entwurf der Zugeständnisse geben zu lassen, zu denen dieser
Teil schon heute eventuell bereit sein würde . Alsdann wollen die
vermittelnden Mächte in gemeinsamer Beratung so etwas wie eine
mittlere Proportionale zwischen den beiderseitigen Ansprüchen ziehen.
So die jüngste Berlautbarung .

Redet sie die Wahrheit , so wäre diese Mitteilung selbst ungefähr
der Gipfel alles Ungeschickes. Denn sie fordert die Türken geradezu
heraus , ein so denkbar geringes Entgegenkommen ge^ -n die ihnen be¬
kannten italienischen Begehrungen zu bekunden, daß besagte mittlere
Proportionale möglichst weit nach ihrer Seite hinüberfallen müßte !
Es wäre kein Wunder , wenn diese so naheliegende Erwägung die
Hauptursache der abermaligen Berzög ung sein sollte, die der an¬
gekündigte formale Schritt in Konstantinopel nach der allerletzten
Meldung erfahren habe soll .

Wenn man die gesamte Kriegslage ins Auge faßt , wie es zur
Beurteilung der Friedensaussichten unbedingt nötig ist . so muß man
eigentlich gestehen, daß nicht nur im Augenblicke der Zustand der
Türkei als der den Umständen nach günstigste bezeichnet werden muß,
sondern daß wahrscheinlich die Stellung der türkischen Regierung mit
jedem ferneren Kriegstage gewinnen wird . Da der Zwang der Ver¬
hältnisse sie der moralischen Notwendigkeit überhebt , erhebliche Opfer
an Menschen und Geld an Unternehmungen zur Rettung und Wie -
dcreroberung von Tripolis zu wagen , so fallen die türkischen Ver¬
luste und Kosten gar nicht einmal stark ins Gewicht. Jeder Kriegs¬
tag zahlt aber durch kein bloßes Dasein einen Betrag von der Wider -
standssumme ab , die das national -religiöse Pflichtbewußtsein und
dir Rücksicht auf das Dolksempfinden ihr auferlegt haben , ehe sie mit
leidlichem Anstande die Verzichterklärung auf Tripolis leisten kann.
Wer dieses Verhältnis bezweifeln wollte , brauchte nur auf das ge¬
genwärtige Verhalten beider kriegsführenden Nationen zu sehen .
Jede Faser des italienischen Leibes zuckt in krampfhafter Nervosität ,
in wetterlaunischem Schwanken zwischen himmelhoch jauchzend und
zu Tode betrübt . Der fieberische Rausch der Aschermittwochszeit, in
her die nationale Ekstase in Kammer , Senat und Volk ihren Gipfel¬
punkt erreichte, scheint zu verloben . Schon dürfen die Sozialisten
es wieder wagen , aus ihren Schlupfwinkeln hervorzukriechen und
Worte gegen den Krieg in offener Volksversammlung hören zu lassen.

Und im ottomanischen Reiche hat man in aller Stille und Ruhe
sein Haus neu bestellt. Die jungtürkifche Partei hat sich ein neues
Parlament geschafft mit einer Mehrheit von zwei Drittel bis zu vier
Fünfteln ! Fast möchte man wähnen , daß gegenwärtig die einzige
Sorge der auf festeren Fuß gelangten Machthabe , die Suche nach
einem neuen Großvezier sei . Diese Frage ist nicht so töricht , wie sie
im Auslande vielfach behandelt wird . Unter den vielen Uebelstän-
den, welche dem neuen Regiments noch anhaften , war der Mangel
eines wirklich geeigneten obersten Beamten bei weitem nicht der ge¬
ringste . Es lebt wohl kaum noch ein einsichtiger Komiteemann von
echtem Patriotismus , der nicht längst seine republikanischen Eier¬
schalen abgestreift hätte . Der in den Flitterwochen des jungtürkischen
Sieges flüchtig aufgetauchte Gedanke, das Großvezierat überhaupt
zu beseitigen , ist lange abgetan . Gerade die neue Türkei braucht
eine monarchische Zentralisierung wie das liebe Brot , die natürlich
nicht der jetzige Sultan ins Werk setzen kann . Ader man muß , . .h
wundern , daß man sich so lange mit den steinalten Greisen Said .o
Kiamil beholfen hat , deren ganzes geistiges Rüstzeug der autokrati -
fchen Zeit entstammt . Hoffentlich ist es ernsthaft gemeint , wenn
wiederum im Zusammenhänge mit oen Erörterungen über den be¬
vorstehenden Großvezierwechsel der Name des Kriegsministers Mah -
mut Schefket Pascha auffaucht . Von seiner persönlichen Tüchtigkeit
abgesehen, empfiehlt ihn schon der Umstand, daß er eine starke Partei

j im Schoße des Komitees hinter sich hat , und zwar gerade den Bruch¬
teil des Komitees , dem es am ernstesten um die Wiedergeburt des
Vaterlandes zu tun ist.

Möglich, daß der Friedens - und Ruhewille in Konstantinopel
wachsen wird , wenn man erst die völlige Ordnung im eigenen Hause

, hergestellt hat und bloß die mögliche Ziele erkennenden Männer an
der Spitze stehen. Die Diplomaten täten wirklich am besten, sich

dein gewiß nicht uneigennützigen Drängen der Russen zu entziehen
und heilfroh des Aufschubes zu sein , den die Schwierigkeit einer
Einigung über die richtigen Einleitungsformeln ihrer Aktion ihnen
von allein darbietet .

Versammlungen und Rongresse in Baden
$ Karlsruhe , 12. April . Das Präsidium des Bad . Land « . Vereins

gibt bekannt , daß eine ordentliche Hauptversammlung des Landes -
ausschusses am 22. April , vormittags 10 Uhr beginnend , dahier im
Saale der „Vier Jahreszeiten " ftattfindet . Für diese Sitzung ist
folgende Tagesordnung festg^ tellt : 1. Erstattung des Geschäftsberichts
für 1911 ; 2. Vorlage der Rechnung für 1911 : 3. Vorlage des Vor¬
anschlags für 1912 ; 4. Ergänzung des Anstellungsvertrags des " >e-
neralsekretärs bezüglich des Anspruchs auf Ruhegehalt und Hinter¬
bliebenenversorgung : 5. Kündigung des Haftpflichtverficherungsver -
trages des Landw . Vereins mit der Oberrheinischen Versicherungs¬
gesellschaft ; 6. Wünsche und Anträge der Bezirksvereine .

O Lahr . 11. April . Der „Verband der mittelbadifchen Pferdezucht»
genossenfchaften " hält am 12 . Mai , nachmittags 3% Uhr beginnend ,
im Kasinosaale des Gasthauses zum „Pflug " in Lahr feine diesjährige
ordentlich« Hauptversammlung ab , der folgende Tagesordnung zu¬
grunde liegt : 1. Ges^ aftsbericht für 1911 ; 2 . Rechenschaftsbericht und
Entlastung des Redners ; 3. Berichterstattung über die vorjährige
Einfuhr von Stuifohlen ; 4. Berichterstattung über die schwebenden
Verhandlungen einer Fohlenweide im VerLandsgebiet ; 5. Bericht¬
erstattung über die Besetzung der Hengststationen im Berbandsgebiet ;
6. Anträge und Wünsche .

) ( Freiburg , 1L April . Der Landesverein der badischen Imker
hielt hier am Montag einen Kreisimkertag ab , auf dem der 1. Vor¬
sitzende des Landesverbandes , Herr Stadtpfarrer Schweitzer aus
Schopfheim, den Bericht über die Tätigkeit des Vereins erstattete .
Dem Bericht ist zu entnehmen , daß der Landesverband aus dem
Deutschen Jmkerbund ausgetreten ist. Gegen Personen und Firmen ,
die unreellen Honighandel treiben , wurde in einer Anzahl von Fällen
klagend vorgegangen . An den Bericht schlossen sich folgende Referate .
Wahl und Rassenzucht behandelte Herr Stadtpfarrer Schweitzer.
Ueber Wanderung mit Bienen referierte Herr Hauptlehrer c . D.
Roth aus dem reichen Schatze seiner Erfahrungen . Ueber Honig¬
absatz berichteten die Herren Hauptlehrer a . D . Metzger und Haupt¬
lehrer Klingert -Mannheim unter besonderer Berücksichtigung des
Verkaufs durch die Landwirtschaftskammer und die Honigmärkte .
— Gegen 79 Imker aus allen Teilen Badens versammelten sich
Dienstag früh im Posthotel zur 1. Königinnenzückter -Konferenz in
Baden . Besprochen wurde eine Reihe wichtiger Jmkerfragen , wie
Rasse und Zucht. Jedes Thema wurde von zwei Referenten be¬
handelt . 16 Redner und die Diskussionsredner sprachen in der Sache
über 4 Stunden in recht anregender Weise.

A Schopfheim , 11 . April . Der Alemannische Sängerbund,
dem 27 Vereine mit über 700 Sänger angehören , hält am
19 . Mai hier seinen Sängertag ab .

-f Konstanz, 11 . April . Prinz Max von Baden wird nach einer
dem Herrn Kreishauptmann zugegangenen Mitteilung in seiner
Eigenschaft als Großgrundbesitzer der hiesigen Kreisversammlung am
22 April anwohnen .

Gustav Kühner , Hoflakai . — 8. April : Hans Herbert , D . Josef Lieb¬
mann , Kaufmann . — 10. April : Friedrich , D . Albert Luft , Gefängnis »
Aufseher.

Spielplan des IKrofth. Hoftheaters 5tarlsrnhe»
JnKarlsruhe . »

Samstag . 13. April . B . 52 . „Der Rofenkavalier ", Komödie für
Musik in 3 Akten von Hofmannsthal , Musik von Richard Strauß ,
7 bis gegen 5411 Ilhr .

Sonntag , 14. April . A. 53 . „Die Stumme »o» Portiei ", grotz«
Oper in 5 Akten von A u b e r . 7—1Ü Uhr.

Montag , 15. April . C. 51 . „Vertauschte Seele »", ob« „Dia
Komödie der Auferstehungen"

, Groteske in 2 Akten von Wilhelm
Scholz . 548 6is gegen 10 Uhr .

Dienstag : 16. April . B . 53. Orpheus i« der Unterwelt , burleÄsj
Oper in 2 A. (4 Bildern ) von O f f e n b a ch. %8 bis Y. ll Uhr.

Donnerstag , 18. April . 39. Vorst, auß . Ab. Einmaliges East ,
spiel von Albert Vassermann : Hamlet , Prinz von Dänemark ,
Trauerspiel in 5 A. von Shakespeare . Hamlet : Albert Basser¬
mann a . E . 7 bis nach */ill .

Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag , den 13. April , vor¬
mittags 9—1411 Uhr , Reihenfolge C, A , B (je Yt Stunde ) ; allge¬
meiner Vorverkauf von Montag , den 15. April , vormittags 9 Uhr an .

Freitag , 19. AprU . A. 52 . Alexandr « Stradella , romantische
Oper mit Tänzen in 3 A. von F l o t o w. 148 bis gegen 1410 Uh«.

Samstag , 20 . April . C. 53 . Das kleine Schokoladenmädchen
(La petite chocolatiere) , Lustspiel in 4 A . von Paul Gavault ,
deutsch v . E . v . Schönthan . 148 bis 1411 Uhr .

Sonntag , 21. April . B . 55. Die Hugenotten , große Oper mit
Ballett in 5 A. von Meyerbeer . 147 bis gegen 1410 Uhr.

Montag , 22 . April . A. 54. Preziofa , romantisches Schauspiel in
4 A . von Wolff , Musik von Carl Maria von Weber . 148 bis 10 Uhr.

In Baden - Baden .
Sonntag , 14. April . 5. Vorstellung außer Abonnement . „Der

dunkle Punkt ", Lustspiel in 3 A . von Gustav Kadelbnrg und
Rudolf P r e s b e r . 8 bis nach 10 Uhr.

Mittwoch , 19 . April . 29. Abonnementsvorstellung . Zum ersten¬
mal : Vertauschte Seelen oder Me Komödie der Auferstehung , Groteske
in 2 A . von Wilhelm v . S ch o l z . 7 bis gegen 1410 Uhr .

Ein Hund ans der Urzeit.
□ Lörrach, 12. April . Ein interessanter Fund wurde die¬

ser Tage in den Kalksteinbrüchen auf dem Dinkelberge bei
Adelshausen gemacht. Dort stießen Arbeiter beim Ausschachten
auf Bruchstücke zweier versteinerter Bmmonshörner oder Am¬
moniten. Die Stücke wurden sofort einigen Herren des gegen¬
wärtig in Badisch-Nheinfeldsn tagenden Oberrheinischen geolo¬
gischen Vereins vorgelegt, die nach genauester Prüfung bestä¬
tigen konnten , daß es sich tatsächlich um Ammonshörner handelt.
Derartige Versteinerungen sind , wenn auch in der hiesigen Ge¬
gend wenig bekannt , auf dem Dinkslberge keine allzu große Sel¬
tenheit. bmmonshörner sind die steinernen Gehäuse ausgestvr -
bsner Arten von Tintenschnecken, ihre Größe schwankt zwischen
der eines mittleren Cchneckenhäuschens und der eines Wagen¬
rades . Die aufgefundensn Bruchstücke lassen auf einen Durch¬
messer von über 30 Zentimeter schließen. Besonders deutlich
sind an ihnen mehrere Dutzend Kammern zu erkennen , die sich
im Innern der spiralförmigen Wohnungen der beiden Tinten-
schnecken befanden . Für die Gelehrten war es lange Zeit hin¬
durch ein Rätsel , wie die Tiere in diesen Gehäusen lebten, bis
man durch Beobachtungen an der einzigen Art ihrer Nachkom¬
men , die unter dem Namen Nautilus im Indischen Ozean Vor¬
kommen, zur Lösung dieses Rätsels gelangte. Das Tier jckuf
sich infolge seines Wachstums immer weitere Kammern, die
durch die immer weiter ausholenden Windungen des Gehäuses
verhältnismäßig geräumiger wurden . In der vordersten die¬
ser einzelnen Kammern wobnte das Tier , die übrigen Kammern
waren durch ein dünnes Rohr miteinander verbunden , sodaß
das Tier sie mit Preßluft anfüllen konnte . Dadurch erhielt das
Gehäuse eine beliebig regulierbare Tauchfähigkeit , die es dem
Tier gestattete , gewisse Meereshöhen aufzusuchsn. Der Dinkel¬
berg , auf dem die beiden Ammonshörner gefunden wurden, bil¬
dete einst den Grund des Trias - und später des Jurameeres.
Die Ammoniten müssen also vor mindestens 18 Millionen Jah¬
ren gelebt haben . Da sie an einzelnen Stellen des Berges ,
ebenso wie die Ereifmuscheln

' in großen Massen verkommen ,
müssen sie dort , wohl in einer Meeresbucht , sehr günstige Exi¬
stenzbedingungen gehabt haben . Allmählich gerieten sie später
in den Meeresschlamm . um sich noch sväter Zu versteinern.

184 .
*',

154 .-
154.-

17. V,

801 75
204 .45
810 .33
8 ! 9.33
847 .50

3
16 .24
90.55
81 .40
90 .70
96 .60
91.-
84 90
91 70

129 . *-
122. ' ,,
235 ' /.

Auszug aus da« « inndesbücftern Karlsruhe .
Eheschließungen :

10. April : Max Schuncke von Schöneck, Vikar in St . Joachimstal
mit Helene Lepper von hier .

11. April : Heinrich Manc von Geinsheim , Kaufmann hier , mit
Paula Fränkl von Schetzlitz ; Stefan Fuchs von Wöschbach , Bahn¬
arbeiter hier , mit Helene Schweiß von Oedsbach ; Karl Müller von
hier , Lehrer hier , mit Johanna Häufler von hier ; Rudolf Weißen -
bergsr von Stühlingcn , Zeichner hier , mit Mina Ritter von hier .

Geburten
3. April : Elsa , V . Joh . Adam Kapp , Milchhändler . — 5 . April :

Elsa Irmgard Berta , V . Georg Benz . Schreiner . — 6 . April : Erna ,
V . Josef Schneider , Kutscher; Gertrud Luise Marie , V . Paul Koschwitz,
Werkmeister ; Fritz , V . Aug . Friedr . Barth , Kutscher; Maria Paulina ,
D . Wilh . Dürr , Schlosser ; Oskar Bertold , V . Ferd . Bercher, Zug-
meister. — 7 . April : Margot Leonie . V . Hch . Karl Schäfer , Eisenbahn -
Assistent ; Wilhelm Ludwig , V. Lud. Ries , Hilfsamtsdiener ; Robert
Heinrich, V. Robert Ackermann, Gärtner ; Luzia Sophie Charlotte , V.

Leiegrapyrictr ? Kursberichte
vom 12 April

4% lJn0.@tr . l9 ! ‘ 89 .80
Sfibb . Disk .-G . 116.25
Zem. Heidelba. 155.—
Bad .Anil . -Sodaf .497 .—
Deutsche Gold-

u .Silb . -Sch >A 1030 '/,
bolwerk .-Jnd .

Konstanz 308.75
All .El . -G .Berlin 293. ' /.

Schuckert 161. ' .',
M .-F . Badenia —
Masch . Gritzner 275.—
Karlsr .Masch , 153.—
Mot .F .Oberurse !l40 —
,3ellst . -F .Waldhof234.—
Bad Zuckt . W. 208 .25
Bochumer 229 . ' /,
Harpener 201 . '/,
Phönix 259 ' /,

b -A Pakets . 143 -
Rordd. Lloyd 109. V,

Rachbörfe :
vsterr .Kred..A. 200 .—
Deutsche Bank 255 .20
Di§k. -Kom inand 184 . %
Dresdner Bank 154.—
Staatsbahn 15 .—
Lombarden 17. '/,Tendenz : ruhig.

Berlin .
(AnfangS -Kurfe.)
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Berl-HandelSg. 167 ' /,
5om .-u .Disc . -B . 113 . V,
Darm st. Bank 122 . '/,
Deutsche Bank 255 . ' /,
DiSc . Command .184 . '/,Mesdner Bank 153 . ' /,Balt . u . Ohio 108—
Bochumer 229. ' ,Laurahütte 179. ' /.
Harpener 201 .%

Tendenz : fest.
Berlin . Schlutzkurte
i % Reichsanl.

b. 1918 untnbfc 101 .60
! !4 % Reichsanl . 90.70
3% . 81 .40
4% Pr . (Jonfol#101 .70
i !4 % Preutz . L 90.70
8% . . 81 .40
4% Bad . 1901100 .20
4% . 1911100 40
3K % . 1900 —
8H % . 1904 —.—
354 % . 1907 —.-
3H % . conv —
Rufsen-Noten 215 .80
Cft Kreditakt 206 . '/.
DiSk . -Comm. 184 . 1,
Dresd . Bant 153. ' /.

’’ i Dtichl 122. ' /,
Ruff .Bnk.f .a .Hdl .1v0^ 0
Südd .DiSk .-Gef. 116 .90

anadu -Pacific 250.—
ch Gußstabl 228, ' /.' • " ' . rf-n 187. ' /,

Frankfurt a . M
/Anfanas -Kur' e . i

Üfiert . Cred.-A 200 —
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Dresdner Bant
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Lombarden
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Frankfurt a. M.
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Wechsel Amsterd 169 43

„ Antw -Br 80616
. Italien
. London
. Paris
. Schweiz
. Wien
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Napoleons
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3% .
354% Pr . Coni
Lsterr . Goldr.
4% Russen 1880
4% Serben
Ungar Goldr.
Badische Bant
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disc. -Command 184 . '/,Dresdner Ban ? 154 .—
Osterr. Länderbk133 . ' /,Rhein . Creditbk 135 .—^ chaaiib Bkv 128 . "
Südd . Disk . -G. — .—
Wiener Bankv 133.95
Ottomanenbank 134 .
Boch . Gußstahl 229 . '/,
Laurabütte 173. '/,
Gelienkirchen 199 . ' /,
Harpener 201 . %

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M

(Schlußkurfe.)
i % Reichsanl.

unk . bis 1918 101 . 40
8 % % dto . 90 .55
lAPreuy .Conf.

unk . bis 1918 101 .50
3H % dto. 9070
i % Badener1901 100.20
47-, . 1908/09100.20
4% . 1911uI. 1921 -00 4.)
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354% . . t- * 93-0d
354 % . 1892/94 91.3o
354 % . 1900
354 % . 1902
354% . 1904
354 % . 1907
4% Rh. Hyp -B
i % . 1921
354 % . 1914
4 %Rusi Staats -

von 1902
4% Türk , neue
türkische Lose

89 .20
89.20

99.80
89.20
90.55

91 .30
171 .40

Laurabütte 179.*/,
Gelsenkirchen 198 .%
Harpener 198 %
Phönix 25630
Dynamit Trust 183 . %

El . All«. Edison 263 .—
Elektr - Schuckertißi.40
Elektr . Siemens

u. HalSke 242.90
Gribner M .»F . — .—
i ). Gas -Gl .-Gei 679. %
D . Waff .-Mun 440.90
Brauerei Sinner229 .—
P .-Ung.K.Pfdbr . 92.—
P .-Ung. K Obi —.—
Ung . Lollrlbah» I 97.40' ' iLn --tdiKkont g.%

Tendenz : fest.
Ber I > n. lRachbörte.1
Ost. Kred..» » . 206.' /,
Berl . Hand .^Sei.187.%
Deutsche Bank 355.%
Diskonto ftom. 184 .—
Dresdner Bank 153.' /,Lombarden 17.—
Balt . n . Ohto 107.%
Bochumer
' aurabütte

Gelsenkirchen'- -- rvener
Tendenz : schwach.

Wien /10 Uhr vorm.1
Ost . Kred.-Akt. 644.—
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost . Kronearente 91.50
Ost . Papierrente 92.55
llng . Koldrente 108.85
Ung.Kronenrent 89.25

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3% frz . Rente 9837
4% Italiener —
4% Spanier 95.—
4% Türken nnif 89.45
rürk . Lose —
<anaue Otto« 696.—

Rio Tinto 19.78
London .

228.%
179. %
193.%
19«. %

633.70
731 .—
10620
117.81

Chartere !, 31%
De Beer» 20%
Last Rand 3 %
Aoldfield» 4%
ßandmine » 7—
Anaconda 9—
Atchison cmnm 111 %

. pref . 106 %
Chicago. Milw 114—
Denver pref . 24%
LouisvilleNashv 164 ' ,
inion Pacific 173 %
I St . Steel com 73 —

dito pref . 116—
’orf N? l Comp 3 >' . . Shar 116 %

Basler Handelsbank , Basel und Zürich .
Volleing. Akt-Kap . Fr. 20000 000 , Reserve Fr. 10500000 .

2035a
Empfehlenswerte Kapitalanlagen

Gute Verzinsung von Bareinlagen
Praktische Wertpapierdepots.

Vermietung von Tresorfächern . (Erläuterung ruck Wunsch.)

Reichsbankgiroconto : Lörrach ; Postscheckconto 1122 in Karlsruhe ,
Adresse : Basler Handelsbank , 8t . Ludwig , Elsaß,Postfach.

Überall erHältlicH !SjWS

AuergesellscHaftWMm Berlin 0 . 17 .

ÜÜ r:f
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Me AiiWmg -er GenierbeWe I
Wird am 14. d. Mts ., abends 6 Uhr . geschliffen. Di « praktischen Lehr-
lingsarbeiten find an diesem Tage , abends zwischen 6 und 8 Ubr. in der
städtischen Ausstellungshalle abzuholen . Für nicht rechtzeitig abgeholte
und abbandcngekommene Arbeiten kann keine Ersatzpflicht übernom¬
men werden . 6309

Karlsruhe , den 9. April 1912 .
Der Schulvorstand :

Rektor Kuhn .

(ZesriiSkts--Verlegung.
Am 1 . April habe ich mein seit 24 Jahren bestehendes

Zigarren-Geschäft
nach Herrenstr . 12, zwischen Zirkel n. Kaiserstr ., verlegt .

Gustav Schneider
Zigarren- Geschäft

Verkaufsstellen der städt Strassenbahnwochen -
und Monatskarten . 6266

Nach Amerika 7^ k
nach Canada
über Havre —Quebec

Algerien,Tunis
Uber Marseille mit der

Coinpagnie06n6rafeTransalIan1ique
Schnelldampfer mit neuesten Einrichtungen.

Kabinen von 2 und 4 Betten für Passagiere III . Klasse .
Vorzügliche Verpflegung , Wein einbegriffen , in allen Klassen .

Ausgabe von Schifsbiliets durch :
C . Kochersperger , Bevo lmächtigter f r Deutschland ,

in Strassbursc i . Eis . , Magazinstrasse 6 , 1924a
in Karlsruhe : J . Kratzerts Möbelspedition und

Carl Morloek , Reisebureau .

Freiburg im Breisgau .
HotBl-fiBStaurant Goss ,
schule , nächst dem neuen Theater und der neuen Universität gelegen.
Ecke der Garten - u . Erbprinzenstrass« , Trambahnhaltestelle Holzmarkt-

E
latz . — Ruhige , hübsch eingerichtete , hohe Fremdenzimmer . Elektrisches
icht, Bäder. Vorzügliche Küche. Naturreine Weine , la. offenes Bier,

hell il dunkel — Offizier-Verein . — Telephon 326. Hausdiener am Bahn¬
hof . Neuer Inhaber : Otto Sack, langjähriger Küchenchef aus Eberbach.

SclMmmrteilie
in den örtssea ca. SS/IS/8' /, , SS/12/7' /, , 26/12/9' /, , 25/14/12, 25/16/14

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken und Gewölbe ,
schall-, schwamm- and feuersicher, in alter , fester, harter Ware

Bimssand Cementdielen
mit Nnte und Feder, für dünne Wände, 6 , 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betoamatenal, für Decken , Dächer, Wände, sf' lali-, schwamm-
nnd feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat
Unser . Verwaltung«- und Fabrikgebäude, Schulen eve . verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zn Diensten
» . Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen, jaaaj —

Versand ah Urmitz . und »- ' v - b- Haft *.

Friedrich khr . Kiefer in Karlsrahe i. B,
Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 18679

6cselisäaff«p und Uerlränfer Ser Rhein. Sdwemmsteinsgndikatcs.

Die

Achaia - Weine
sind sowohl in eenchmacklicber wie in medizin¬
ischer Hinsicht die besten griech . Edelweine ,
jeder Arzt und sachlich urteilende Weinkenner
bestätigt diese Tatsache Achaia - Weine sind in den
besseren Delikatess Geschäften und in Apotheken

erhältlich. 19549

Haupt -Niederlage : P. Bauaback . Weingrosshand !., Amalienstr. 53.
Postscheck -Conto 2833, Karlsruhe .

Adelheids -Quelle ^ SSSST §^
stärkste Jod - und brom -Trinkquelle . g

Gegen Skrofulöse in ihren verschiedenen Formen , als :
Drüseuleiden , skrofulSse Augen-, Ohren - , Nasen -, Knochen-, Gelenk-
und Beinhautentzündungen , Kropf. Jnfarktrn der Leber u. M,lz .
Frauenkrankheiten , Harn - und Geschlechtslr,d« i , ShphiUS . Stein
und GrieS : Krankheiten der AtmungSoryaue <Br »n» ' ° lleiden re .>,
HauMraniheiten seit Jahrhunderten <üi ipesmsches Mittel bekannt .
Zn den letzten Jahren von zahlreichen Aerzten als Spezifikum
reaen Arterienverkalkung , der verschiedensten Organe bevorzugt

Banf'Cooverts

V- ' »" :
.. . .

Pneumatik
wurden gewonnen

1910 Prinz Heinrich -Fahrt
! 9i ) 9 Prinz Heinrich -Fahrt
1908 Prinz Heinrich -Fahrt

1907 Herkomer - Konkurrenz
1906 Herkomer - Konkurrenz
1905 Herkomer - Konkurrenz

Continental-Caoutchouc - und Gutta-Percha-Co . , Hannover.

Nieren -
« nd ßlasenkranke

finden durch Altbucbhorster
Marksnrudel htarkquelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert, Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
gebunden und -schmerzen , Drücken,
Brennen schnell behoben . Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 95 Ps . In Karlsruhe :
in der Drogerie W. Tscherning,
Amalienstraße 19 , bei W. Baum ,
Werderstr . 7 . O . Mayer , Wilhelm¬
straße 20 , Otto Fischer; in Mühlburg :‘ ; inM . Strauß ; Lurlach : A . Peter .

Ämerik . Briilarit
Glanz Stärke
mir

■ | 1- ; Akt .- Gcs,; ~r —) .
öieserVJ ^ ^ /niorKB

Globus
gibt ' ‘ die
schönste
Plattwäsche

T ennisschuhe

Gold
wert ist ein rosiges, jugendfrischer
Autlitz u . ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmilch - Seife

v. Bergmann & Co ., Radebeul
Preis ä st . 50 Pf ., ferner macht der

Litienmilch -Cream -Dada
roteund spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 59 Pf . bei

Will». Baum , Werderstrahe 27.
H. Bieier , Kaiserstraße 223. '
Emil Dennig , Kaiserstrabe 11.tul. Dehn Rfi., Zähringerftr. 55.

h. Walz. Kurvenstrahe 17. •
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20.
W. Hager , Kaiserstrabe 61.
Fritz Reis , Luisenftraße 68 .
Westend-Drogerie , Sofienstr . 123,

sowie in allen Apotheken ;
in Mühlbura : Strauß -Drogerie ,in Grünwinkel : Fr .Geiger -Siuner ,
in Taxlanden : Albert Bertsch .

josjO

Kiuder-Lieg- mb Sitzwage«,
gut erhalten , billig zu verkaufe«.
B12863 Leopoldstr . 13. H. 3. St .

O O

Kr

Damen und Herren
feinstes

englisches Fabrikat

in grösster Auswahl
und in allen Preislagen .

[ mw - Hc
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 167.

Nachdruckvfbofw »

Are^ & Cie.
Kreuzstr. 21 und Kaiserstr . 215 , neb. Cafe Odeon
Telephon 219 Telephon 1655

Spezialbans io Gummiwaren und Linoleum
empfehlen 3892

Gummi - und Asbestwaren für technische Zwecke , wie :
Gummidichtungsplatten,Gummischnüre , Gummischläuche .
Hanfschltuche,Stopfbüchsenpackungen,Isoliermateria !ien.
Transmissionsriemen , hölz . Riemenscheiben Selbstöler ,
Maschinenöle , Putzwolle , Wasserstandsgläser , Buffer,

. Walzen -Ueberzüge etc . .

t
nebst Anlegung von Schutzvor >
richtuugeu aller Art . 4C79

Kaiserstr. 04 — Telephon 3084 .
Sprichst , von 10—12 u . 2— i Uhr.

Bohnenstangen
einpfiehlt 6367

Ioh . Kotterer
Holzhandlung

Marienstr. 80 Teleph . 3222.

Sämtlich «

Liigkl-
Geräte

billigst .

Frtnitb,
Karlsruhe , Kaiserstr . ISS .

„Ick litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbarem

H surtj tiokoita
Durch ein halbes Stück Zucker ’s
Patent - Medizinal » Seife
habe ich das Uebel völlig beseitigt .
H. S ., Poliz .- Serg .

" L 50 Pf . (15°,»ra)
und 1 .50 M . ( 35° i„ig, stärkste Form ).
Dazu Lnekoob -4 )ren »e (L75Pf .
und 2 M .>. In Karlsruhe : bei
Wilh-Tschernina, C. Roth . H . Bieter ,
W . Baum , E . Dennig » Gg . Jacob »
O. Mayer , Tb - Wal », Ott » Fischer ,
sowie in sämtl . Apotheken u. Dro¬
gerien ; in Mühlbura : Max Strauß ;
n Durlach : Aug . Peter .

Fahrrad
billig zu verkaufen . B1286?

Gerwigstraße 8, I .

FflrS lzttge und .
Neueinrichtungen

« npfehle
fladB- und Gaskocii-appante

sowie

BeleuthtangsliQFper jeder Art
für Gas und elektiisdi Lkht

50
Konrai Schwarz ,

Sanitäre Anlagen und Befeuchtung
Grotthenagl . Hoflieferant

Waldstrasse 50
6433
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pon der Kuftschiffahrt .

Karlsruhe. 12. April. Das Luftschiff „Schwaben ",
welches heute vormittag in Oos aufgestiegen war. überflog
gegen 1/2II Uhr sie Weststadt und entfernte sich in präch¬
tigem Flug nach dem Rhein.

I . Mannheim , 11. April . Zu einer Besichtigung der Lustschiffhalle
und des Luftschiffs Schütte-Lanz hatte Herr Professor Schiitt«, der sich
während der Osterferien hier aufhält , die hiesige Presse eingeladen ,
um sie mit den während der Ueberwinterung vorgenommenen Aende-
rungen vertraut zu machen . Die Aenderungen sind aber nicht von
wesentlicher Natur , so daß man sagen könnte, das Luftschiff ist ziem¬
lich umgestaltet worden , sondern es sind nur durch die Erfahrung bei
den letzten Fahrten für notwendig gehaltene Verbesserungen vorge¬
nommen worden . Dem Luftschiff ist am hinteren Teil eine 2 Meter
große Spitze angesetzt worden, so daß es jetzt eine Läng« von 130
Meter hat , 20 000 Kubikmeter Wasserstoffgas faßt und 1600 Kilo¬
gramm Wasser mit sich führt . Der zweite vordere Motor ist jetzt auch
eingebaut , die beiden Motoren können jetzt zusammen ca. 500 Pferde -
kräste entwickeln. Die Propeller wurden um etwa 1 Meter von 3,6
auf 4,5 Meter Durchmesser verlängert . Die Führergondel ist ebenfalls
um 2 Meter verlängert und zugebaut worden , die Fenster bestehen
aus Eelluloid , in dieser Gondel befinden sich auch die Apparate für
die Steuerung . Einen Eigengeschwindigkeitsmesser hat man jetzt
auch unterhalb der vorder» Spitze angebracht . Vor die Maschinen¬
gondel wird eine zweite, jetzt in Arbeit befindliche Kabine ^ die acht
Schlafplätze, einen Wirtschastsraum für den Kellner und einen Ee-
täleraum enthält , gesetzt. In beide Kabinen werden Klosetts mit
Wasserspülung eingebaut . Das Luftschiff kann dann 24 Personen im
ganzen aufnehmen , wovon die Hälfte Besatzung sein wird . — Don
der Luftschiffhalle ist die Wasserstoffgas-Anlage herausgenommen und
ln einen besonderen Schuppen untergebracht worden , die Easzuleitung
hat auch eine Aenderung erfahren . Das Luftschiff liegt nun , wie be¬
reits gemeldet, flugfertig in der Halle , ein Ausstieg konnte aber in¬
folge Vorliegen ungünstiger Witterungsnachrichten nicht unternom¬
men werden. Es ist für morgen oder Samstag «in Aufstieg geplant ,
vorausgesetzt, daß es die Wetterverhältnisse gestatten.

— Kottbus, 11. April . Mitglieder des Magistrats und
der Stadtverordneten erlassen in der Presse einen Aufruf zu
einer Sammlung , deren Ertrag der Beroollkommuung der
Flugtechnik zugute kommen soll. Die Stadtbehördeu haben
vor einigen Tagen beschlossen , der Neichsregierung für diesen
Zweck einen Betrag von Füllst Mark anzubieten.

□ Paris , 12. April. (Privat .) Die Nationalsubskription
für die Aviatik hat noch immer nicht die dritte Million erreicht,
auf die es abgesehen war, und wird daher fortgesetzt. Es fehlen
etwa noch 350 000 Franken . Unterdessen hat der „Matin " schon
wieder einen neuen Plan ausgeheckt, um den Ehrgeiz der Avia¬
tiker aufzustacheln. Er setzt nämlich fünf Preise von .00 000 ,
25 000 und dreimal 10 000 Franken aus für einen Wettflug von
Peking nach Paris . Im Monat August soll dieser Wettflug
stattfinden. Von jeder Flugmaschinenfabrik dürfen nur drei
Apparate teilnehmen, aber diese können nach Belieben eine oder
zwei Personen führen . Zwei Fabrikanten Borel und Henriot
haben bereits ihre Apparate angeboten und ihre Piloten be¬
zeichnet. Was die militärische Aviatik betrifft, so hat Millerand
die Maßregel ergriffen, die Oberleituug über die Lenkballons
von derjenigen über die Flugmaschiuen zu trennen und nach dem
Rückzuge des Generals Roques den als sehr energisch bekannien
Oberst Hirschauer an die Spitze der Aviatiker zu setzen. Die
Hauptsorge Hirschauers wird sein , für die zahlreichen Flugma-
schinen, die aus der nationalen Subskription hervorgehen wer¬
den , die richtige Bemannung zu finden, und das ist nicht leicht,
da es ihm nicht gestattet sein wird, die Soldaten zu diesem
Dienste zu befehlen . Zu den eifrigsten Förderern der Aviatik
gehört auch die berühmte Tragödin Sarah Bernhardt. Seit
mehreren Wochen benutzt sie in ihrem Theater einen der Zwi¬
schenakte , um im Kostüm des Sohnes Napoleons oder dem der
Samariterin unter den Zuschauern herumzugehen und mit dem
stolzen Worte : „Ich will Frankreich einen Aeroplan schenken !"
Geld zu sammeln . Als sie endlich 20000 Franken beisammen
hatte, schrieb sie einen Brief an den „Matin "

, um ihn zu bitten,
der von ihr gestifteten Flugmaschine den glorreichen Namen
„Aiglon " zu geben, damit auch der Dichter Rostand an der Ehre
teilnehme._

Aus den Nachbarländern .
I Fraukeutha . 12 . April . Der aus Studernheim ge¬

bürtige, bei der 11 . Kompagnie des 18 . Inf .-Regts . in Lan¬
dau dienende Anton Müller aus Studernheim, erhängte sich
gestern am Pilgerpfad an einem Weidenbaum. Er hatte
feinen Osterurlaub überschritten. Das Motiv soll Unlust zum
Militärdienst sein.

Telearaphische Lchiftsnaftirilftten .
Mitaeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlrriedrichstr 22

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am 11. April : „Prinz Eitel
Friedrich " in Antwerpen , „Barbarossa " in Neuyork, „Breslau " in
Baltimore , „Lützow " in Schanghai ; abgegangen am 11. April : „Prin¬
zeß Irene " von Genua , „Prinz Heinrich" von Genua , „Bork" von
Port -Said , „Aachen" von Antwerpen , „Seydlitz" von Antwerpen ,
„Prinz Friedrich Wilhe ' m" von Neuyork, „Rhein " von Bremerhaven .

Woll -
Unterkleidung

ist die älteste und bewährteste.
Alleinige Fabrikanten :
W. B£tiGERSönnE,

Stuttgart .

Grosser Pre !s
Internationale Hjglene AosstellangDresden

Man achte anf di« Fabrikmarke mit Usbsraehrift : V . Beiger Slklt ,
2197a Unterschrift Prtl . Er. I . Jai | «r.

Niederlage bei : Leopold Kölioh , Karlsruhe , Kaiserstr . 211

Handschuhe
Glace-Handschuhe „Aiglon ** unübertroffene Marke
Dänischleder - Handschuhe — Extra -Angebot

in 2 Knopf und halblang 6473

Stoff -Handschuhe für Frühjahr und Sommer

Billigste Preise.Grösste Auswahl Beste Qualitäten .

Gebrüder öltlingerGrossh.
Hofliefer .

Städt . Seefischmarkt .
Infolge großer Zufuhr findet Samstag , den 13 . April , vor¬

mittags von 8 Uhr ab » in der Fischhalle hinter dem städt. Bierordtbad
ein Na^ verkaus von Seelachs z. Preise v . IS Pfg .
pro Pfund statt . 6467

Karlsruhe » den 12. April 1912 .
Städt. Schlacht - und Diehhofdirektion.
'■sie

HMi
Schwancnstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Ltast dankbar rede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinver -Kleider . LLäsche.

tieiel re. entaeaen . 18587»

SteUenvergebirng .
Auf 1. Mai ist die Stelle eines

Heizers und eines Schlossers oder
Installateurs im Stadtbad Pforz¬
heim neu zu besetzen. Geeignete
Bewerber wollen ihr Gesuch unter
Beischiuß von Zeugnissen u. Ge-
haltSanyabcn umgehend an die
untcrzetchnete Stelle einreichen.
Feste Anstellung wird bei zufrie¬
denstellender Leistung in Aussicht
gestellt . 2806a

Pforzheim , den 11. April 1912 .
Stadtbadverwaltung .

Weiland .
Stammholzversteigerung des Gr .

forstamts Huchenfeld in Pforz -
ehn . Donnerstag , den 25 . April

d. Js ., vorm. 9 Uhr» im Gasthaus
„zur Post" in Dill -Weißenstein.
Aus Domänenwalddistr . I Enz-
halde : Abtlg. 15. 21 . 22 . III Hu-
chenfelder und Reichenbacher Na-
goldhalde: Abtlg. 11 . 14. 15. 16.
18. 20—22 . 24 . 27 . 31. 32. 34- - 40,
V Würmhalde : Abtlg. 4 (Hasen-
ackert. VII Niß . X Rotzberg , XV
Alter Han : Nadelstämme : 142 I .,
561 II . . 1365 III .. 1084 IV .. 1115
V .. 198 VI . Kl .. Nadelabschnitte:
143 I .. 29S II .. 193 III . Kl. . Ei¬
chen : 9 IV.. 50 V. . 11 VI . Kl . und
4 Hainbuchen V . Kl ., im ganzen :
4 433 Festmeter . Auszüge durch
das Forstamt . Die betr . Forst-
warte zeigen daS Holz vor. 2802«

Frisch eintreffend
einige Waggons

Algier- !
Kartoffeln
3 Pfund Pfg.

Neue Egypter

Zwiebeln
Pfund Pfg .

ferner neue Holländer

Schlangen-
Gxrken
45 50

Pariser
Pf.

6450

KopfsalatI
3 Kopf 40 Pfg -

, G m b rt - .
. «le* ,

G^ -'ner Kinderwagen billig
abgugeben. 6389

Borküraste »8 . 1. St .

Stödt.Veronllhad
KoMensänrebäder und

elegante 766

Wannenbäder.
I. , II . und III . Klasse .

Ffir Damen und Herren geöffnet :
. Werktags vormittags */,8 bis
1 Ubr, nachmittags /,3 bis
8 Uhr and Sonntags vor¬
mittags */,8 bis 12 Uhr“.

Kassen-
schränke-

Fabrik u. Lager
seuer-, fall - und diebessicher,

Dreiwandsystem.
bestes Fabrikat .

lilrtr
"

von 10122a*

Hermann Sieferle , Lahr.
_ Preisliste gratis .

Zum Umzug !
ie neu

werden Ihre Sachen durch unsere

üaeke
Oele

'Pinsel .
Bodenoele «rc

_ Farben « Lacke
füralle Jndustrie 2 weig e .

empfiehlt Nieder’age der
Farbenfabrik A. Scboeffer
tValdstr . 15 , b. Colosseum .

leimt .
Reserve-Offizirr , Junggeselle , 29

I . alt , Enaros -Kaufmann . 2 sehr
gutgeh. Geschäfte in Baden , evgl .,
sehr vermögend .wünscht Dame
entspr . Alters kennen zu lernen
zw . bald . Heirat . 2831a

Vermittl . d . Verwandte s . erw.
Off . erb. an Jnvalidendank Karls ,
ruhe unt . Rr . J. 46127 .

Heirat .
** *

Frl ., 39 I . a . , evgl.. mittelgr .,
schwarz , schlank , 7000 <<£ Vermag .,
w . zw. b. Heirat Herrn in ges.
Stellung kennen zu lernen , der
weniger auf Vermag . als auf ein
liebevolles Heim sieht . Gefl . ernst,
gem. Antr . w . erb. an Jnvaliden -
oank KarlSrirbe u. X . Nr . 46128

MAWegeMHE
Raturfreundin . 26 Jabr «, möchte
sich gern edensotchen Damen anschl ..
zweck» SonntagStouren zu machen .Gell. Offert , unter Nr . B12895 an
die Exp . der „Bad . Presse."

Die Neuaufnahmen in die Reli -
gionSschnle der tSr . Gemeinde fin¬
den Montag . den 15. d . M .» vor¬
mittags 11—12 Uhr , im Gemeinde-
lokal (Herrenstr . 14 ) statt . 6327 .2 .1

Karlsruhe » den 10. April 1912.
Dr . Appel ,
Stadtrabbiner .

« islh.

8renalier»Setein ft. so
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Sr . K. H.
de» GrotzherzogS von Baden .
Morgen Samstag abend :

Zusammenkunft
imVereinslokal „Gold . Adler ".
Regimentskameraden stets will¬

kommen. Der Vorstand .

Schützenabteilmrg.
Sonntag , den 14. April 1012

Eröffrmilgsschieben
im Schützenhaus . 6355

Unter dem Protektorat I . Königl.
Hoheit der Prinzessin Max.

Der bad. Ge¬
flügelzucht¬

verein veran¬
staltet Sams¬
tag . de» 13 _
b . M .. abends

8 Uhr, im
großen Rat -

hauSfaale
erneu

LichlLil - ervortrag
über

Geflügelzucht-
gehalten von Herrn Oberleutnant
Zoernsch in Kappelrodeck .

Hierzu find unsere verehrst Mit¬
glieder von genanntem Vereine
freundlich eingeladen . 6469

Der Vorstand .

sowie sämtl . kaufm. Fächer >
lehrt erfahr ., prakt . Buchhalter
ant- toiüe fiit voll. Echlg |

während der

Mendslunden.
I Viele Dankschreiben. Offert . I
unter © 12694 an die Expedit ,
der „ Bad . Presse" erbet . 2 .2 i

Speijekartoffel
gelbfleischig , groß sortiert , aus
Lehmboden, beste von 1911, 200 Ztr .
franko jeder Bahnstation Mk . 770
offeriert solange Vorrat 2828a4.1
Josef Lechner ,

Herxheim (Pfalz ).
Telephonruf Nr . 21 , Rülzheim .

Verloren
wurde Donnerstag den 11. dS. eine
goldene Damenuhr

auf der Rückseite zwei Schwalben,
zwischen 3 u . 5 Uhr auf dem Weg
städtisches Krankenhaus bis zum
Marktplatz und retour durch Kai-
serstratze zur Firma Geschwister
Knopf. Abzugeben Spitalstr . 2.
Vor Ankauf wird gewarnt . B12871

Verloren
Dienstag mittag goldene Damrn -
Uhrkette, Schlossplatz , Ritterstrasse .
Der ehrl . Find . w . geb ., dies . geg .
Belohn , abzug. Adlerstr. 1a, IV .

1
6 Theaterplatz

Abonnement A. L Abteilung , ist auf
mehrere Wochen wegen Abreise
abzugeben. Näheres 6437

Ettling «rstratze Sa , 2. Etage .

In unserer Expedition • lagern
folgende L - Offerten :

9002 9089 9183 9194 9198 9313
9315 9387 9479 9505 9646 9650
9788 9792 9794 9835 9848 9860
9865 9945 9962 und noch neuere
Nummern , die gegen Vorzeigen
der Ausweiskarten sobald wie
möglich abgeholt werden können.

Expeditum der „Bad . Presse".

Bitte !
NssiiWlri
der d. Tod s. VaterS mittellos gew .
ist . d. leihw. Ueberlass. von etwa
800 Mk . die Vollend, d. Studiums .

Offert , bef. unter Nr . B12858 die
Expedition der . Bad . Presse".

Mniiölnnid!.
Schönes Haus zu 7% rentierend

zu verkaufen evtl, gegen Bauplätze
oder Haus auf dem Lande zu ver¬
tauschen. B12885
Näheres durch M . Bufam , Karls¬

ruhe, Rüppurrerstratze 20.

Landgut
in Bodenseegegend , Ober¬
schwaben oder Oberbaden , gün¬
stige Lage Bedingung . bei hoher
Anzahlung zu kaufen" esst| Gefl. Offerten unter Cblffre
M. F . 4177 bef . Rudolf
Mosse , München . 2689a

Schreibmaschine
Underwood & Remington , gebr .. zu
kaufen gesucht. . .

Offerten unt . Nr . B12896 an dre
Exped. der „Bad . Presse."

Piamno
für Anfänger zu kaufen gesucht.
Offert , unter Nr. 6465 an die Exp.
der . Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Stverkaufen
Pferd -Berkaus .
Ein 13jähriger Fuchs « >

Wallach , guter Läufer ,
ohne Fehler , für Kut-
sa,er oder Milchhändler
geeignet , wegen Aufgabe '
des Fuhrwerks zu ver - -
kaufen . Offerten sind zu richten ,unter Nr . 2829a an die Expedition ,der . Bad . Presse" erbeten .

Pianino
gebraucht, für Mark 180 .—
verkaufen . 6464 —

Waldstr . SS, II. (Ludwizsp latz)
JS :

NSU. lolorraö,
2*/a PS, 1911 , ferner

Fahrradlandem
preiswert zu verkaufen . Gefl. Of¬
ferten unter Nr . 2812a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

1km neues Fahrrad.
Nfn . ..Pfeil " , mit Freilauf nnd
Rücktrittbremse , zu verkaufen .

Näheres B1 ^717
Büraerstraste 13, Laden .

Ausziehtisch
mit tannener Platte , Bettstelle mit
Rost, kl . pol. Tisch , gr . Arbeitstisch,
Blatt 200X100 cm, 2tür . Kleider-
sckrank, kl. Spiegel in Goldrahmen ,
gebr. Küchenfiühle billig zu verkf.
Bl2945 Borkstr . 28 , pari .

KW" Kochherd
mit Kupferschiff, sehr gut erhalte «,
Sasbert, *"T„r d, fiiii4«=
Iieg- ii. öiW«iim. LL' N
stand , ist toegen Wegzug sofort
billig au verkaufen . » 12925

Sophienftraste 65a , 4. Stock .
Zu verkauf . : schönes Sofa , neu

überzog. 18 JC . schön, kompl . Bett
40 M, polierte Kommode mit vier
Schubladen IS JL. » 12916

Uhlandftratze 18 parier« .
2 Paar noch neue färb . Fensters

Vorhänge billig zu verkaufen.
Bl2939 Effeuweinstr . S, H .. I.
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befindet

Pfeifer & Grossmann
Architekten

Bruteier
von nachverzeichnetemRassegeflügel
werden abgegeben:
hellfarb . Sufsex >
Helle Brabma I »
weiße u. Gold-WyandotteS ! jn -
rote Rhode Islands und I *
rot gesattelte Yokohama J
dunkelgesperberte Ply -

mouth -Rooks,
gelbe u . Jubil -Orpinkton ,
Chamois -Paduaner und

gelbe Italiener
schwarze Minorka ,
Hamburger Silberlack.
Hamburger Goldsprenkel

u . Gold- Sebright -Bantam
rebhuhnfarb . und weiße > »

Italiener ( 20 s
u. schwarze Bantam ) *
Peking-, Rouen -, bunte « . 1 »

weiße Bisam - u. indische ( wls
Laufenten J 4

Versand nur gegen Nachnahme.
Für Verpackung bis zu 12 Stück

werden 60 Pfg . ^ rechnet. 3886*

Stadt . Gartendirektion
Karlsruhe i. Baden .

h
30 1

i *
tl

Zum sofortigen Eintritt ein ge¬
wissenhafter , tüchtiger , jüngerer

KmchMent
von größerer Fabrik gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehalts - Ansprüchen unter
Nr . 2786a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 2.2

Junger Mann
für leichte Bureauarbeit bei
dauernder Stellung sofort aesucht.

Offerten mit Geh. - Anspr. sud
Nr . B12948 an die Expedition der
„Badischen Presse"._ 2.1

junger Tann
(Detailist ), von bedeutender I
Firma für Reisetätigkeit geg .
festes Gehalt und Spesen zu
möglichst baldigem Eintritt
aesucht. Offerten unter Nr .
2827a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

CrWaffige Mettjabriit
sucht bei Weinhandl . u. Brauereien
rc. eingef.

Platz -Vertreter
für Karlsruhe u . Umgeb. Offert ,
unter F. K. F. 250 an Rudolf Masse ,
Frankfurt a. M . _ 2819a

Mgktit
t plttö W«

' '
bietet die Uebernahme des 1̂
Alleinvertriebes eines ges.
gesch . Massenartikels . Es
ist einem fleißigen tüchtigen
Herrn Gelegenheit geboten,
sich pro Jahr ein Einkom¬
men von schätzungsweise

Ult . 5000 .—
zu schaffen ohne Branche¬
kenntnisse u. ohne sof . Auf¬
gabedeS Berufes . Reklame-
Unterstützung seitens der !
vergeh. Firma . 2746a.3.t
Streng reelles Angebot .
Erforderliches Barkapital ,
M . 1000 .—. Offerten an die
Metallwarenfabrik

<; el »r . König ,
Xflrnberg .

Um., tülhügn Tchlikn,
möglichst aus der Gasherdebranche (nicht Bedingung ) zum baldigen
Eintritt gesucht. Angebote unter Nr . 2804a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Mmeister
gesetzten Alters ,

tüchtig . SKöbelsehreiner
erfahren in Kalkulation n.
Beaufsichtigung (1.Personals
von feiner .Möbeischreinerei
Elina möglichst sofortigen
Eintrittin danerndeiStellung

gesucht .
Bewerbungen m . Zeugnissen
n . EohnansprOehen n . F. P .
4058 an Rudolf Rosse ,
Pforzheim . 2731a.2 2

Tüchtige 0380

Möbelschreiner,
Stuhlschreiner,

Ketzer ii. WigmAr
finden dauernde Beschäftigung .

Möbelfabrik Reutlinger
am Westbahnhof .

Köchin
für bürgerliche Küche gesucht .

Landesastzl in Sontheim
B12831 bei Heilbronn . 2 .2

10 Schlosser-
solide, tüchtige Arbeiter sofort oder
in Bälde für dauernde , lohnende
Akkordarbeit gesucht. 2671a.3 .3

Friedrich Waldbauer ,
Bügeleisensabrik u . Eisengießerei ,

Neuenbürg ( Württbg . ).
ür unsere Abteilung Eisen -

ÄS ? ““ « J

Bon bad. Weingroßhandlung
wird zum sofortigen oder späteren
Eintritt tüchtiger, solider

erster Küfer
gesucht . Reflektanten , die schon
ähnliche Stellen begleiteten , er¬
halten den Vorzug . Offerten mit
Zeugnissen unter Nr . 2826a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Suche bis 15. April ein solides,
ehrliches Fräulein
aus - achtbarer Familie für Laden
u . Haushalt , als Stütze , bei hohem
« alair . Dauernde , angenehme
Stelle nebst Familien - Anschluß.
Photogr . nebst Zeugn . zu richten an

Konditorei Oberhäuser ,
„ P irmasens . (Pfalz ) ^2ü BaHntzofstraße 7. 2780a

Gesucht
in Fräulein , gesetzten Alters , das
lit dem Postdienst vertraut rst.
offtiÄ 8 ehlet

Adolf Faller ,
PSllveig bei Freiburg i. Br

Schuhmacher-Gesuch ,
ein tüchtiger , nur ^sohlen u . Fleck.
Bl 2866 Buch KörMrstr . 31 .

fttg « 6UOU .

Hilfsarbeiter
zum sofortige « Eintritt .

vorm . Haid t Neu .

TWger Hilfen
mit Zeugnissen auf sofort gesucht .

Dr. Vorbach ,
2811a Ottenhofen .

Wir suchen per sofort od . ipater
für unser kaufmännisches Bureau
unter günstigen Bedingungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einjahrig -
Freiwilligen . 6264.3.2

W.Rieger & Co. , ZigarrrnM.
Rüpvurrerstr . 54 .

Mm. Lehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht .

Offerten unter Nr . 6374 an die
Exped. der »Bad . Presse " ._ 3 .2

Sofort gesucht :
1 tüchtiges Zimmermädchen ,
2 junge Mädchen für Küche und

Hausarbeit , 6462
1 Kochfräulem . ,Näheres Hotel „Alte Poil .

Nach Baden -Baden . 2820a

Keß. Simntermiitfien ,
das näben und bügeln kann , per 1 .
oder 16. Mai gesucht. Offerten
mit Photographie an F. B. 4009
Rudolf Moffe . Baden -Baden . 2.1

Zuverlässige
Haushälterin

mit guten Zeugnissen ober Refe¬
renzen , von leb . Beamten irt bad.
Amtsstadt gesucht . Für Wittoe od.
älteres Fräulein anständige Un¬
terkunft . Off . unt . Nr . 2810a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Gesucht für 1 . Mai bei gutem
Lohn (Jahresstelle ) eine tüchtige,
gewandtt

rrschin
für sehr guten Gasthof- . .

Offerten mit Zeugnisabfchrtnen
und Gehaltsansprüchen befördert
unt . Nr . 2825a die Expedition der
„Bchzzfcheri Presse " .

Die Mass-Abteilung
der Firma

1 H . Feibelmann
Kaiserstrasse 175, L Etage

empfiehlt sich in Anfertigung eleganter Anzüge
nach Mass unter Leitung eines erstklassigen

Wiener Zuschneiders.
ooo

Grosse Auswahl
in deutschenand

ed* engL Stoffen.

Garantie für
tadeUosenSäz , Preise.

647a

Kindermädchen
zuverlässiges, gewissenhaftes, zu 2
Kindern , das eine 4 Jahre , das
andere 1 Monat alt , baldmöglichst
evtl, zum sofortigen Eintritt ges .
Borzustcllen mit Zeugnissen
6436 Kaiserallee 64, III .
8»kl>ch„ li !!iSerllÄ .« ch«i
f. kl. Haushalt aushilfsweise für
einige Wochen sofort gefuchst 2.1
Zu meid. zw. M,1 —h,21Ihr bei Frau

Weiurenter , Uhlandstr . 6,IV. ©1K,1S

r , Mdclten
welch, gut burgerl . koch, kann und
die Hausarb . versieht, bei hoh . Lohn
gesucht . Gute Zeugn . erford . Zu
erfr . zwischen 8—12 u . 4—6 Uhr.
©12930 Borholzstraße 36 . III . St .

Mn Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann und
die häuslichen Arbeiten willig ver¬
sieht , findet sofort od . spät. Stelle .
6446 Kaiscrstraße 36 , III .

Suche per 15. April evtll 1. Mai
ein Mädchen im Alter von 16 bis
18 Jahren . ©12914

Kämmerer , Luisenstr . 14 , 3. St .
Mädchen , das kochen , nähen , bü¬

geln und die Haushaltungsarbei -
«n verrichten kann, auf 15. April
gesucht. Kreuzstr. 21 , IV . ©12920

Junge , unabhängige Frau oder
Mädchen für vormittags 2 Stund ,
in Haushalt gesucht . ©12933

Zähriugerstraße 112, III .
^

Erste

Memckltmn ,
unbedingt tüchtig in Arbeit u.
Arrangement , für dauernde ,
gute Stellung zu baldigstem
Eintritt aesucht . Offerten mit
Zeugnis -Abschr ., Bild u . Geh.»
anspr . an 2818a

Heinrich Schwarz ,
g Heilbronn a. R.

Perfekte Rock- und Taillen -
Arbetterinneu sofort gesucht .
Mühlbura . Grabenstraffe 6 ,

2 . Stock . ©12922
Ein Lehrroävchem für Weitz -

uäheu , nicht unter 15 Jahren , das
schon etwas nähen kann, bei sofor¬
tiger Vergütung gesucht . ©12985
Sophienstr . 105 , H ., 3. St ., links

Techniker^
22 Jahre alt , guter Statiker , sucht
Stellung .

Offerten unter Rr . ©12901 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

ZahMechniker̂
18 Jahre alt . in .Kautschuk - , sowie
kleineren Brückenarbeiten u . Guß
firm , operativ gut bewandert , sucht
Stellung in Karlsruhe oder Um¬
gebung. Off.' unt . Nr . 2312937 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Junger Mann,
Lagerist , 18 Jahre alt , der eins.,
doppelt, u . amerik. Buchführung
mächtig , guter Korrespondent und
flotter Rechner, sucht alsb . Stelle
als Lagerist oder besserer Arbeiter .
Prima Zeugnisse vorhanden.

Geil . Offerten unt . ©12881 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.^ Kaufmann, ^
der franz . Sprache mächtig , sucht
per sofort in Fabrik . Bank oder
Engrosgeschäst- -Stellung als

Volontär,
wo ihm zur weit. Ausbild . Geleg.
geb . ist . Off . unt . Nr . ©12476 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Chauffeur,
gelernter Schlosser u . Dreher . 25
Jahre alt , nette Erscheinung,
schöner Umgang mit Leuten, sucht
eine Stelle zu Herrschaft, nimmt
auch Nebengeschäft an , besitzt
Führerschein 3d, ausgebildet im
Königl. Württb . Autoklub unter
tüchtigem Fahrmeister .

Offerten unter Nr. B12551 *n
die Exped . der „BÄ . Preffe" erb.

iSjiihr . Junge sucht
Lehrstelle als Koch
in bess . Hotel. Offert , u . Nr . B12927
« n di« Exjpch. der ^ Bad . Preffe^.

Junges Mädchen, aus guter Fa¬
milie , sucht Stelle zu einem Kinde
auf 1 . Mai . Gute Behandlung er¬
wünscht . Gefl . Offerten Schlller -
straste 31. Hth. III ., r . ©12892

Amalienstraße 15 eine Wohnung ,4 Zimmer , Küche mit Gas und
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten .
(Hinterh . ) Zu erfragen 2. Stock ,Vorderbaus . ©11994 .2 .2

Eine Frau geht halbe od. ganze
Tage Waschen oder Putzen.
B12932 Marieustr . 76 , Hh ., II .St .1.

Augartenstraße 18, II ., 3 Zimmer ,
Küche u. Keller auf 1 . Juli zu
verm . Näh . Part . B12577 ■

ß Lagerhaus ^
% int Zentrum d . Stadt gelegen, ^
ö mit 4 Etagen u . Keller , für e
s Engros -Geschäft oder kleinen ©
S Fabrik - Betrieb geeignet , per £
A 1 . April 1912ganz oder geteilt §
5 zu vermieten . Zu erfragen
o unter Nr . 19497 tn der Exped. e
a der „Bad . Presse " . ©
(3 ©
(93 » <*©a © 9 >3 ®5 ©3 ©©©©©©©©

Bachstraße 40c , I. Stock, Bierzim -
merwolmuug , Bad , Veranda u.
Zubeh. sofort od . 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh . II . Stock oder
Hirschftraße 69, Part . ©12472

Belfortsttaße 7 ist eine sehr schöne
Fünfzimmerwohnnng mit Balk.,Veranda , 2 Trepp , hoch , auf 1 .
Juli zu vermiet . Näberes bei
Fr . Frey , Vorholzilr . 38 . 6258

Lernhardstraße 4 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern u . Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . ©12590

Näheres daselbst im Laden .
Effcnweinstr . 29, II ., eine Wohn¬

ung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet.

©12872 Räh . Rudolfstraße 9 , II .

Laden.
Ein mittler . Laden mit Wohuuug

oder Werkstätte auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen ©11995
Amalienstraffe 15. 2 . Stock, Vdb.

Gartensttatze 10 im Seitenbau , ist
eine Wohnung , von 2 Zimmern
u. Zubehör aus 1 . Juli zu verm.

©12570 Näh. bei « . Wirth , i . Stb .
Gartenstraße 54 ist eine gerade
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern , große Küche, Koch - und
Leuchtgas, alles im Glasabschluß
auf 1 . Juli zu vermiet. ©12593

Näh . Gartensttatze 52 , pari .
Saiten p »mieten.

Kronerrftraße 32
ist ein gerätimiger Laden mit
2 Zimmer . 1 Älkov , Küche uud
Keller auf 1. Juli zu vermieten .

Näheres bei Christ . Oertel ,
Kaiserstraffe 101 )103 . 6445.2.1

Kaiseraller 35, III . St ., ist eine
schöne Bierzimmerwohnung mit
Zubehör , ohne Visavis aus 1.
Juni oder xzuli zu vermieten.
Näheres parterre . . 6904

Zn Gaggenau
großer Jndustrieort mit einigen
tausend Arbeitern , find in einem
prachtvollen Neubau (beste Lage),

3 Wne Menloknle
(ü 85 gm, & 48 qm u . 47 qm) mit
großen modernen Schaufenstern per

bald zu vermiete « .
Näheres durch Carl Streit ,

Gaggenau . 2822a .2 .1

Karlstraßc 45, Hths . Part ., links,
ist 2 Zimmerwohnung , . Küche,
Holz- u . Kohlenraüm , Speicher¬
kammer . sofort oder später zu
verm . Näh. b . Frank 2 , St .

Lachnerstr. 9 ist eine schöne Man -
sardenwolmung v. 3 Zimmern ,
Küche aus sogleich od . später zu
vermiet . Näh. II . St . r . ©12483

Marieustraße 26, III . St . ist eine
schöne Dreizimuterwohaung geg .
die Straße mit Zubehör auf 1 .
Juli zu verm. Näheres bei Fr .
Frey , Vorbolzstr. 88 . 6257

Klanprechtstr. 21 ist eine schöne
Werkstätte auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfragen bet Fr . Frey , Bor¬
holzstraße 38. 6259

Maria -Alexandrastraße 16 umstän¬
dehalber Per sofort zu dermreten
eine Drrizimmer -Wohnnng mit
Zubehör im Borderhmts , 1 Treppe
Sock . Bl 1810

^ Stallung
für 4—6 Pferde , mit großem Heu¬
speicher u . Wagenremise p . 1 . Juli
zu vermieten Schützrnstraßr 32,
©12882 Zu erfr . nachm, in Part .

Philippfttaße 14 zu vermiet, schöne
Zwei - und Dreizimmerwohnung
mit Zubehör u . Klosett. Zu er¬
fragen 4. Stock. © 12348

Raukestraßr 8 schöne 1» od.ÄZim -
merwohniing sys. lowie 3 Zin «-
merwoynung auf 1 . Juli zu ver¬
miet . Näh. das . 3. St . B12906.2 .1Her 1. lai u «emiestn :

Lammstraffe 7d Aussicht Hebel¬
platz , 4 Zimmer , Küche , Keller .
PretS 500 Mk .

M 1. Soli zn semlelen:
Lammstratze Aussicht Lamm -
straße , 4 Zimmer mit Balkon ,
Kücde, Mansarde . Preis 500 Mt .

Zu erfragen bei Herrn . Wollt ,
Caf6 Bauer . 6439.3 .1

Rudolfstraße 9 und Beilcheastr. 17,
Seitenbau , schöne Wohnungen v .
2 Zimmern u . Zugehör auf 1 .
Mai zu vermieten . ©12870

Näh. Nudolfstraße 9, 11.
Nhlandstraße ist eine schöne Drei¬

zimmerwohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Nhlandstraße
12 , Laden . ©12917

Wakdstraste 37, 3 Trepp. , großes.
unmöbl .. 2feustr. Zimmer mit kl .
Älkov per sofort oder später zu
vermieten . ©12878Schöne Wohnung

Marieustraffe 10 - ll , 4 Zimmer ,
Küche, Keller per 1 . Juli , eventl .
früher sehr billig zu vermieten .

Näberes Marienstraffe Nr . AI
im Laden . 6453.3.1

Wilhelmflr . . 7 sind zwei Mansar -
denzimuler , Küche u . Keller auf
1. Juli zu vermieten . Näheres
bei Schmitt . III . Stock . ©12501

Du vermieten
Schützeustraße 32, II . . 4 Zim¬

merwohnung mit Küche , Keller u.
Mansarde , ohne vis -a-vis , per 1 .
Juli Zu vermieten . ©12883

?,n erfragen in pari . , nackim.

Wiihclmstr . 79, III . , ist eine ger.
Wobnnng von 4 Zimmern und
Zubehör auf 1 . Juli , preiswert
zu vermieten . Nah. rat Bureau
Ettlingeritraße 3. 6319

Horkstraße 28 ist eine schöne 8Zim -
merwohnnng mit Balkon und
Veranda auf 1 - Juli zu verntict.
Näheres parterre . ©12946Wohnung

3 od. 4 Zimmer , der Neuz. entspr .,
am Gutenbergpl . sos . od . spät , zu
vermieten . 5986 *

Zu erfragen Göthestr . 36. Laden . GM . 19 , © ü &löurg I

große , schöne 3 Zimmer - B
»vohnun «. 3. Stock , mit Erker, 1
Loggia , Bad , Speisekammer, >
groge Mansarde und allem M
Zubehör aus X. Juli zu ver - M
mieten . Näheres parterre . >

Telephon 1928 . 6175* |

Wegen Wegzvg
zu vermieten

ist per 1 . Mai oder 1 . Juni eine
schöne, neuhergerichtete 3 Zimmer -
Mansarden -Wohuuug mit Küche ,
Gas , Glasabschluß ec. Näheres

Sosteustraffe 05 a , 4. Stock.
Änzusehen von 8—12 Uhr.

©12924 „ 2—7 ..
zu vermiet . Off. unt . Nr. ©12637 an
die Exped. der „Bad. Presse" . 2 .2

Stadtteil Rüppurr
in gutem Haufe eine neuzeitliche
oder 5 Zimmer -Wohnung mit

Veranda , Garten u. reichlichemZu¬
gehör z« vermieten . Preis 480 Jl
Anzusehenvon 10—4 Uhr . 2312520

Rastatterstraffe 37 , 2. Stock.

M HeschäfiSgehiisinnenheiul
empfiehlt hübsch möbl . Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden . Effen-
zeit von 12—2 Uhr. 5550*
Angenehmesgeselliges Zusammen¬

leben. — Auskunft erteilt
Die Hausmutter .

WM- mi SchWmmr
an 1 oder 2 anständige Herren sofort
oder 1. Mai zu verm . B12919.2.1

Kaiserstrgtze 83, Hths . 4. St . r .
Wohn- u . Schlafzimmer » schön

wöliert , mit separat . Sing . , sofort
^ er später zu vermieten . © 12428

Näh. Akademiestraße 29, pari .
Möblierte Zimmer mit od . ohne

-ension zu vermieten . ©12506
Sofiensttatze 54 , III . Stock .

Akademiestraße 48> 2 Treppen , ist
Wohn- und Schlafzimmer , gut
möbliert , in Mitte der Stadt .
Nähender Elektr . , in ruhig . Lage,
bei tl . Familie sogleich oder spät ,
zu vermieten . $312890

Angustastr . 13 , part ., Iks . , bei der
Karlstr ., ist freundlich möbliertes
Mansardenzimmer sofort od . spät,
an solides Mädchen oder Arbeiter
zu vermieten ._ ©12915,2.1

\iivtn mjtv v,t vm
hübsch möbliertes Zimmer auf
sofort 3K vermieten .' Bl2862

Klauprcchtstraße 25, V ., gut nwb-
liertes Zimmer auf sofort zu
vermieten . B12889

Kriegstraßr 156, 111. , lk . «Garten¬
haus ) nächst der Schillerstraße ,
ist ein gut möbl. Zimmer ver¬
setzungshalber auf 1 . Mai zu
vermieten . {312869

rtu?ucuf( MtT?ir au, ja . , tui mvuc »,
gut möbl. Zimmer , in Hof geh. .
sofort billig zu vermiet . B12887

Marienstratze 72, I ., möbliertes
Zimmer "MO -

zu vermieten . _ B1286o
Scheffelstratze 62, IV ., ist ein gut
möbliertes Zimmer u . eine heiz¬
bare, große Mansarde mit 2
Betten zu vermieten . B12376

Sofienstraße 28, 1 Treppe hoch, ist
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . _ Bl2893

Tofienstr. 67, III . , großes , möbl .,
sreundl . Mansardenzimmer ari
ordentl . Arbeiter sofort zu ver -
mieten. _ 9312560
Großes Zimmer , unmöbliert ; zu

vermieten, cv . auch möbliert .
B12912 Äugartenstratze 28, IV . St .

Gemütl. Heim
findet älterer Herr oder Dame in
kleiner Familie in Gernsbach im
Murgtal . Off . unter Skr. 12440 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .2

Karl -Kriedrichstratze 6 ist ein

in welchem z. Zt . ein Friseurgeschäst betrieben wird, mit oder
ohne Wohnung auf 1 . Juli z« vermieten .

Wchimg gelucht .
4—5 Zimmer , möglichst 3tähe

Mühlburaertor , auf sofort oder
später gesucht.

Offerten unt . Nr . B1289 « an die
Exped . der „Bad . Presse .

"
_

Gesucht moderne 3 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Weststadt , aur
1 . Oktober oder früher , möglichst
Neubau . Preis 600—700 Mk.

Offerten unter Nr , B128S8 an» llltwa »null . ,
die Exped . der „Bad . Brege erb .

in Ost- oder Mitkelstadt . _
Offerten unter Nr . S312910 an d.

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

EW Müettes Ammer
mit oder ohne Pension aesucht.

Offerten unt . Sir. B12928 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Gut möbliertes Zimmer , mög¬
lichst in der Nähe des KarlStoreS
von Student sofort zu mieten gef.

O ss . mit Preis urrt . B12L61 cm
die Exped . dtzr.

Für 17 Jahre altes Ndäd
guter Faunlie , welches Üt :
schule besuchen soll .

gefuchst Angeb. unter Ä12899 au
die Extzed . der . Bad . Preffe ". 2A
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Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsem lieben

guten Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Neffen

Feodor Harnisch
nach längerem Leiden , heute früh *1,9 Uhr , zu sich in
die ewige Heimat abzurufen.

In tiefer Iraner :
Anna Wunderlich , Landw.-Inspektore-Wwe.,

verw . Harnisch , geb Biedermann .
Ida Harnisch.
Marie Schleret , geb Harnisch.
Martha Harnisch.
Ludwig Wunderlich , Kgl. Landw. - Lehrer,

Straubing .
Philipp Schleret , Oberverwaltungssekretär

und Kinder .
Karlsruhe , den 12. April 1913.

Essenwemstr. 14, IL 6466
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 14. d . Mts.,nachmittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

Todes-Anzeige.
Sebmeirerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten

mit , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , heute
früh 1 Uhr unsere liebe , treubesorgte Mutter , Grosemutter ,
Schwiegermutter und Tante

Frau Hofmusikus

Job. Friedr. Sänger Wwb.
nach 15 Jahre langem, 'schwerem Krankenlager im Alter
von 84 Jahren in die ewige Heimat abznrnfen .

Die tleftrauernden Hinterbliebenen :
Friedrich 6 . L. Sänger, Oberbuchhalter .
Frau Anna Sänger .
Johanna Sänger.
Irma Sänger.

Karlsruhe, 12 . April 1912. 6144
Die Beerdigung findet Sonntag nachm . V*3 Uhr von

der Leichenhalle aus statt . — Trauerhaus : Friedenstr . 16 .

Spezial -Tr 3. U 6 P-Abteilung
in schwarzen Kleidern , mit u. ohne Crepe , schwarzen
Kostümen , Böcken , Binsen nnd Trauer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt mässige Preise.

Sofortige Abänderung In wenigen Standen.

Hirt & Sick Nacht).,
Telephon 3119.

Naturwein-Versteigermig
zu Deidesheim (Rheinpfalz).

Mittwoch , den 17. April ISIS , Mittags 11' /, Uhr, im Bayerischen
Hofe zu Deidesheim läßt 2SISa.2 .2

Herr Kommerzienrat Fritz Eckel , Gutsbesitzer
in Deidesheim . Forst . Ruppertsberg und Wachenheim

ca. 41 Stick 1911er u. ca. 8 Stick 1909er WeiGwein
zu den Taxpreisen von ^ 900 .— bis Jt 3500 .— pr. 1000Liter versteigern .

Probetage am 2. und 10. April 1912 , sowie am Tage der Versteigerung.

Verfaßten
Jirrb bte ßefießteftea ffefcßenße emge. aßmte ttttber. Sofcfe (Jaf m

größter Jtuswaßt zu ßeßanntßtlßgften "Brette* 4738

Tz. Otto ScQmarz, XimßQanbftmg
JCaiterßraße 225. J

Ihre Zukunft u.Schicksal
sagt das drehbare Schicksalsrad »ach Planeten «nd Himmelszeichen
nach Wissenschaft !. Regeln der altehrwürdigen Sterndeutekunft .

Das hochinteressante Wert besteht aus 1 eleganten Himmels¬
karte nebst Buch. Preis Mk . 1 .50 oder Nachnahme, auch Briefmarfen .
2821a Astrologischer Verlag , Dresden 21 .

r^ PS % iSteinpel
"

!- 1_- Fi

Metall und Kautschuk,
Typen -Druckereien,

Emailschllder, Cliohös,
Signierstempel u. Farben .

Preisliste gratis . Fachm. Ausführung-

bürgerl .
empfiehlt Kreuzftr . SO, HI . B"

Prima Limb. lH Käse
in Postkolli . 9Psd . z. 3.00 Mf .. in Kist..
ca. 70—80 Psd .. 27 Psa . pro Pfd.
ab hier . Boreinsend. od . Nachnahme .

Käserei Haraaa b. Sr . Plauth .
_ Westpr. 10219a

Berlik«, Diwan , schöner Herren -
». billig zu verkaufen. Bl2923

tzenstraße 10. I ., recht».

Nähe von Schwetzingen. 3 Zimmer ,
ca . 1000 gm Garten , Stall , Schup.
pen zu »erkaufen. Preis 5500 Ji .
Näheres durch M . Busam , Merl*,
ruhe. Rüppurrerftr . 20 . B12684

2 rädriger . nochneuer Handwagen
billig zu verkaufen. 212940

Effeu weinstr. 8, Hinterh. 1. St .

chuMnn
O O gediegene , preiswerte

Sdiul=Anzuge
ml 13, — 16 — 19 — 22 — 25 — 30 — bis Mk. 42 —

in Norfolk -, Falten- und Sport - Fagon,
in besonders dauerhaften Qualitäten

Sacco -Anzüge
Mk. 18 — 21 — 24 — 27 — 31 — bis Mk. 54 —

ein- und zweireihig , modernen
Stoffarten, gediegenste Ausstattung

Besonderen Wert legen wir
auf dauerhafte strapazierfähige
Stoffe und auf gute solide

Näharbeit

Extra-Angebot!
Knaben- Schul -Anzüge und

Grösse 1 - 7. Mk . 4 . 80 5 . 70 6 . 90 7 . 80 8 . 60 9 . 80

Knaben-Schul-Hosen,
Grösse 1 — 6 Mk. 1 . 65 , Giösse 7— 12 Mk. 1 .90 2 . 95

Wasserdichte

t
Loden - Pelerinen

und

Bozener Loden -Mäntel
für Knaben und Mädchen.

Knaben=Loden-Capes, wasserdicht imprägniert

60 65 70 75 80 85 »0 05

5 .59 6- 6 .50 7- 7 .59 8- 8 . 59 9-

Spiegel & Wels

Uhren-Reparaturen
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiefigen Platze. — Reinigen u.
Reparieren einerTaschenuhrM .l .50,
Reinigen , Reparieren u. neue Feder
2 M .. Federeinsetzen u.Oelen M.1 .20,GlaS . Zeiger . Bugelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga -
rantie für jede Uhr. Bl2902
Juli . DrUger , Kaiserstr . 17, £>. , IL

. Mein Kind batte eine 537aFlechte ,
die allen Mitteln trotzte, wohl auch
verschwand, aber immer wieder auf -
trat . Zuletzt versuchte ich Zucker s
„Saluderma " und bin erstaunt , wie
chnell und gründlich das Uebel da-
>urch beseitigt wurde . C. Jesen .

"
Dose 50 Pf . u. 1 M . ( stärkste Form ).~ n Karlsruhe : bei W. Baum ,

jerderstr . 27 . H . Bieler , Kaiser -
traße223 , W.Tscheruiug , Amalien -
tratze 19 ; in Mühlburg : Max
Strauß ; in Dur lach : Aua . Peter .
Komme pünktlich

auf Poflkarle .
Kante getragene Herren » »nd

Dam nkleider. Uniforme «. Stie¬
fel . Möbel . Bette », alte Zahu -
gebisse und Goldsachen. Zahle
die denkbar höchsten Preise . 3 .1Weintraub ,
<812611 Kronen straße 52.

Gckglnhritskallf!
1 Paar Brillant » Ohrgehänge , l

Jini mit 3 tadellosen, großen
Brillanten . 1 goldene Herren -Udr.
14 kar .. hat im Auftrag sehr billig
zu verkaufe » . 212888

FriedHeh Abt ,
« ilkhwti ai . 1 ia «WkHAtt .

Hamen
rümpfen

CFsmlassige“ “
aas

Emirwep
Hoflieferanten

Gebe . LZobelbauK
für IX Mk. zu verkaufen. 6447

Aronenstratze »X.

Sinolemn - Belag oder Teppichwird zu kanfen gesucht. Oft. mit
Preis und Größenangabe
B13788 » « serstrabe »# IV. L

JU - Rollen - Umzüge WC
deiorgtbiuig N . Mnlfinger . Dien i-
mann Nr . 1 , Lessingftr. Sa.

aller Art, wie Ziegel .
Schiefer , Fenster»
gcstelle , Fenster .
Türen, Lüde«, Futz-
böden , Backsteine .
Banholz, Brennholz
u. dergl billig adzugeben.
Abbruchstelle : 6303.3.2

Schlohhlah 4 — 8.

Ein Landhaus .
schuldenfrei, mit großem Garten ,
gegen einen kleinen, gutgehenden
Gasthof oder Wirtschaft einzu -
tanschen gesucht, evtl . Auszahlungkönnte erfolgen . Off. u . Nr . Bl2451
an die Exped. der «Bad . Presse ' 2L

fim Weiner Mchvmnge».wwie ein schönes Break ist billig
zu verkaufe ». 1812880

Amaftenftrah « 10.
Eleganter MttiherUcg » u.

ein Mappfitzwageu,
beide fast neu . billig zu verkante « .'
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